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Neues Leben im Zentrum: Umbau der alten katholischen Bücherei

Das markante Gebäude unterhalb der Kirche Mariä Geburt – die „Ei-
serne Hose“ – das seit 2020 dem Markt Höchberg gehört und seit 
vielen Jahren immer nur sporadisch genutzt wurde, erhält eine neue 
Bestimmung: Geplant ist der Umbau zu einem modernen Begeg-
nungszentrum für Soziales und Familie als zentraler Anlaufpunkt für 
alle Belange der kommunalen Jugend- und Familienarbeit, Schulso-
zialarbeit und des Freiwilligenzentrums.

Die kommunale Jugend- und Familienarbeit erhält hier einen neuen 
Ort für ihre Unterstützungs- und Beratungsfunktion – sowohl für Fa-
milien als auch für Menschen, die in schwierigen Lebenssituationen 
Hilfe benötigen. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der Integration 
in das gesellschaftliche und gemeindliche Leben, um Vereinsamung 
entgegenzuwirken und soziale Teilhabe für alle Generationen zu 
ermöglichen.

Das Freiwilligenzentrum Markt Höchberg kann im neuen Zentrum 
Interessierte, die sich in der Gemeinde einbringen möchten sowie 
Hilfesuchende beraten. Außerdem können dort Treffen von lokalen 
Initiativen stattfinden.

Neben offenen Begegnungsräumen sind auch abgeschlossene Büros 
für Beratungsgespräche sowie Arbeitsplätze für soziale Akteure vor-
gesehen. So soll sichergestellt werden, dass Menschen in sensiblen 
Situationen geschützte Räume für vertrauliche Gespräche finden.

Neben Beratungsmöglichkeiten für das Freiwilligenzentrum und die 
soziale Arbeit kann der Multifunktionsraum für verschiedenste so-
ziale Zwecke genutzt werden. Besonders wichtig sei jedoch, dass das 
Zentrum barrierefrei gestaltet wird und für alle Generationen offen-
steht, da ist sich der Marktgemeinderat einig.

„Wir sind dankbar, hier eine neue Möglichkeit gefunden zu haben, 
bei der auf der einen Seite eine Verbesserung der Arbeitsbedingun-
gen für die Mitarbeiter der sozialen Arbeit erzielt wird – denn die 
bisherigen Büros im Haus der Vereine sind doch sehr beengt – und 
auf der anderen Seite ein Ort geschaffen wird, zu dem Menschen 
niederschwelligen Zugang zu Beratung und sozialem Kontakt erhal-
ten.“, erklärt Bürgermeister Alexander Knahn.

Da seit dem Baujahr 1967 keinerlei Modernisierungen erfolgten, muss 
das Gebäude kernsaniert werden.

Die Sanierung des Gebäudes soll mit Mitteln aus der Städtebauför-
derung erfolgen, die Innenausstattung über LEADER. Die Umsetzung, 
restliche Finanzierung und Unterhalt des Projektes wird von der 
Marktgemeinde Höchberg übernommen.

Der Baubeginn ist im Mai geplant, die Eröffnung ist für Ende 2025 
anvisiert.

Im Untergeschoss werden neue Bereiche für WC Personal, WC barrie-
refrei, Putzmittelraum und Haustechnik geschaffen.

Bürgermeister Alexander Knahn (links) und Hochbautechniker Markus Linsen-

meyer freuen sich auf das neue Projekt eines Begegnungszentrums in der „Eiser-

nen Hose“
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Ferienjobber (m/w/d)
für unseren Abfuhrbetrieb und auf den Wertstoffhöfen

im Landkreis Würzburg

IHRE AUFGABEN:
■  Holen, Leeren und Zurückstellen

von Restmüll-, Bio- und Papier-
tonnen im Abfuhrbetrieb 

■  Annahme und Sichtkontrolle 
von Abfällen und Wertstoffen 
auf den Wertstoffhöfen 

SIE SIND ...
■  mindestens 18 Jahre alt
■  pünktlich und zuverlässig

WIR BIETEN IHNEN ...
■  eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag

für den öffentlichen Dienst
■  interessante, neue Erfahrungen

und Herausforderungen
■  eine vollständige Ausstattung

mit Arbeitskleidung

Sommermonate von
Juni bis September

Vollzeit /
Teilzeit in Absprache

eine Vergütung über 
2.700 Euro brutto 
pro Monat (Vollzeit)

INTERESSE?
Rückfragen
beantwortet Ihnen gern
unsere Einsatzleitung

0931 / 6156 4070

SUCHT
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

am 19. und 20. März konnte ich bei den Bürgerversamm-
lungen in der Aula der Mittelschule am Hexenbruch und in 
der Kulturscheune im Altort wieder viele interessierte Bür-
gerinnen und Bürger begrüßen. Ich freue mich über das In-
teresse an meinem alljährlichen Rechenschaftsbericht des 
vergangenen Jahres und der Arbeit, die wir im Rathaus und 
mit allen Kolleginnen und Kollegen des Marktes Höchberg 
über das Jahr hin leisten.

In den nächsten Wochen werden Sie wieder den Jahres-
bericht 2024 in Ihrem Briefkasten finden und neben dem 
Rückblick viele weitere interessante Informationen über 
das Geschehen in Ihrem Heimatort erfahren. Ich erlebe im-
mer wieder, dass sich Bürgerinnen und Bürger überrascht 
über das Geschehen, die grundsätzlichen Aufgaben einer 
Gemeinde oder die bereits bestehenden Möglichkeiten in 
unserem Ort zeigen. Manchmal bekommen wir aber auch 
vorwurfsvoll gesagt, dass „man ja eh gar nichts mitbe-
kommt“. Dabei gibt es viele verschiedene Möglichkeiten 
sich über das Ortgeschehen zu informieren:

Jeden Monat erscheint unser Mitteilungsblatt. Der Markt 
Höchberg berichtet darin über die verschiedenen Gescheh-
nisse, aus den Sitzungen und informiert über Veranstal-
tungen. Kindergärten und Schulen präsentieren sich und 
unsere Vereine und kirchlichen Institutionen zeigen, was 
bei uns in Höchberg so alles los ist. Es sollte Sie zuhause im 
Briefkasten erreichen. Sollte dies einmal nicht der Fall sein, 
dann liegt es in verschiedenen Geschäften und in den Ein-
richtungen des Marktes Höchberg aus. Sie können es aber 
auch auf der Homepage des Marktes Höchberg einfach he-
runterladen und lesen.

Über das Erscheinungsdatum informiert Sie auch immer 
die kostenlose Höchberg-App, die seit einem Jahr unser 
Informationsangebot ergänzt. Es lohnt sich diese einmal 
genauer zu studieren, denn sie bietet viele zusätzliche An-
gebote und Aktuelles aus dem Rathaus erreicht Sie direkt 

und umgehend auf Ihrem Smartphone. Seit nunmehr fünf 
Jahren ist der Markt Höchberg auch in den Sozialen Medien 
unterwegs. Dies sollte weniger als Marketing-Instrument 
gesehen werden wie diese Unternehmen nutzen, auch 
hier stehen relevante Informationen im Vordergrund - klar 
sollen diese auch unterhalten - aber auch Bürgernähe und 
Transparenz zeigen, sowie Interesse wecken.

Und dann gibt es seit vielen Jahren ja bereits die Homepage 
des Marktes Höchberg, die sich seit diesem Jahr in einem 
neuen Gewand zeigt. Dort finden Sie alle rathausrelevanten 
und örtlichen Informationen sowie das Ratsinformations-
system, den Veranstaltungskalender und das Bürgerservice-
portal.

Wie Sie sehen, der Markt Höchberg möchte Sie allumfas-
send, transparent und kommunikativ informieren, gerne 
auch immer im persönlichen Kontakt mit dem Marktge-
meinderat, unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und 
natürlich mit mir selbst.

Nach dem jährlichen Besuch unserer Grundschulklassen 
verabschiede ich die jungen Höchbergerinnen und Höch-
berger immer mit den Worten „bleibt an unserem Höchberg 
interessiert!“ Bleiben Sie es auch, es gibt viele Möglichkei-
ten sich zu informieren und so am Leben in unserem Ort 
teilzuhaben. Kommen Sie doch bei der nächsten Bürgerver-
sammlung vorbei oder einfach mal in einer Marktgemein-
deratssitzung.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Öffnungszeiten des Rathauses

www.hoechberg.de	 poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0	 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:	
Montag bis Freitag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 15:00 - 18:00 Uhr
Im Bürgerbüro & Standesamt nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung 0931 49707-77

Aus dem Rathaus 	
DATUM	    ZEIT	 BIS WANN/WAS IST LOS	 ORT	 VERANSTALTER

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. 

Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 
Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 
Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 

AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; tegut-Markt, Waldstr. 4; Frankenwarte: Am 
Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine

Di, 09.04.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 23.04.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung

Di, 06.05.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 27.05.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung

Fundsachen

Kindergeldbeutel blauviolett	 Lesebrille 
Halskette mit Herzanhänger	 Tüte mit Kinderkleidung
Schlüssel		  Kindermütze

 Veranstaltungskalender

jeden Freitag	 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Marktplatz, Altort 
jeden Freitag 	 16 - 19 Uhr Minecraft Treffen für Jugendliche im Autismus-Spektrum, Online-Anmeldung unter verein@neurodivers.net
01.04.	 19:00 Uhr	 20:30 Uhr Chorprobe Singkreis TGH	 Sängerzimmer in der Jahnturnhalle 1.OG	 Singkreis TG Höchberg
04.04.	 16:30 Uhr	 18:30 Uhr tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege
05.04.	 19:30 Uhr	 01:30 Uhr Frauenparty	 Pfarrheim Mariä Geburt	 Netzwerk FrauenLeben
05.04.	09:00 Uhr	 14:00 Uhr tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege
29.04.	 19:00 Uhr	 20:30 Uhr Chorprobe Singkreis TGH	 Sängerzimmer in der Jahnturnhalle 1.OG	 Singkreis TG Höchberg
04.04.	 19:30 Uhr	 Dreyklang 	 Kulturscheune Höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
06.04.	 19:30 Uhr	 Ulan &amp Bator - Undsinn	 Kulturscheune Höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
08.04.	 19:00 Uhr	 20:30 Uhr Chorprobe Singkreis TGH	 Sängerzimmer in der Jahnturnhalle 1.OG	 Singkreis TG Höchberg
11.04.	 19:30 Uhr	 Nico Theo Quartett	 Kulturscheune Höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
12.04.	 19:30 Uhr	 Die Mitsinger	 Kulturscheune Höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
13.04.	 14:00 Uhr	 Verputzt - Ines Procter	 Kulturscheune Höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
16.04.	 15:00 Uhr	 Zappalott & das Dino-Baby	 Kulturscheune Höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
02.04.	 16:00 Uhr	 18:00 Uhr Kulturweg Höchpunkte	 Höchberg	 Initiative Netzwerk FrauenLeben
03.04.	 16:00 Uhr	 18:00 Uhr Naturkosmetik für Frauen	 Pfarrsaal Hexenbruch	 Initiative Netzwerk FrauenLeben
04.04.	 19:00 Uhr	 21:00 Uhr Vortrag „Gesundheit für alle“	 Vereinsstüble (ehemals Kulturstüble)	 Initiative Netzwerk FrauenLeben
04.04.	 20:00 Uhr	 22:00 Uhr Mitgliederversammlung	 Vereinsheim Heidelberger Str. 14	 Geflügelzüchterverein Höchberg von 1905 e.V.
05.04.	 09:30 Uhr	 15:30 Uhr Fußballcamp für Mädchen	 Mainlandhalle	 Initiative Netzwerk FrauenLeben
06.04.	 17:00 Uhr	 Selbstverteidigungskurs für Frauen	 Turnhalle Ernst-Keil-Grundschule	 Initiative Netzwerk FrauenLeben
06.04.	 14:00 Uhr	 17:00 Uhr Mädchen-Mut-Mach-Kurs	 Turnhalle Ernst-Keil-Grundschule	 Initiative Netzwerk FrauenLeben
06.04.	 10:00 Uhr	 Treffen mit Käffchen für Frauen	 AWO, Winterleitenweg 2	 Initiative Netzwerk FrauenLeben
08.04.	 14:15 Uhr	 14:50 Uhr Seniorengottesdienst	 Kapelle St. Norbert	 Pfarrgemeinde St. Norbert
08.04.	 15:00 Uhr	 17:00 Uhr Seniorentreff St. Norbert	 Pfarrsaal St. Norbert	 Pfarrgemeinde St. Norbert
10.04.	 16:30 Uhr	 Frauentreff St. Norbert Kochkurs	 Würzburg	 Frauentreff St Norbert
11.04.	 14:30 Uhr	 16:00 Uhr Senioren-Folklore-Tanzkreis	 Pfarrsaal St.Norbert	 Pfarrgemeinde St.Norbert
12.04.	 16:00 Uhr	 Lauftreff der Nachbarschaftshilfe	 Waldweg beim Waldsportplatz	 Nachbarschaftshilfe
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalen-
der unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.
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Aus dem Rathaus

Nächste Ausgabe Mai 2025

Redaktionsschluss	 Mittwoch*, 16. April
Verteilung	 KW 19 bis Freitag, 09. Mai

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

ANZEIGE

Parkgebührenbefreiung für E-Autos
Ab dem 1. April dürfen Elektrofahrzeuge mit entsprechender Kenn-
zeichnung (§ 4 EmoG) in Bayern in den ersten drei Stunden kostenlos 
parken. Nach dem Auslegen der Parkscheibe für die ersten drei Stun-
den kann in Höchberg, je nach entsprechender Höchstparkdauer, das 
Anschlussticket bequem über die PayByPhone-App gelöst werden. 
Begünstigte E-Parker sparen sich dadurch den Rückweg zum Fahr-
zeug und verlängern die Parkzeit flexibel und komfortabel von unter-
wegs. Nähere Infos dazu unter www.paybyphone.de.

Fakes und Fakten
Höchberg und der Bauernkrieg

Seit 31.03. nur noch mit Termin:
Neues Terminbuchungssystem für 
Bürgerbüro und Standesamt

500 Jahre Bauernaufstand in Franken! 1525 stürmten Revoluzzer die 
Festung Marienberg.
Welche Rolle spielte Höchberg damals – so nah am Machtzentrum des 
Hochstifts Würzburg? Was haben Graffiti an der Pfarrkirche, unser 
Gemeindewappen und der Bauernkrieg miteinander zu tun? Wie 
wirkten sich die Geschehnisse auf die Höchberger Ortsgeschichte 
aus?
Bei einem Spaziergang zu Schauplätzen der dramatischen Ereignis-
se im Mai 1525 erläutert Gemeindearchivarin Judith Orschler aus-
gewählte Aspekte dieser turbulenten Wochen. Dabei lohnt sich der 
genaue Blick auf historische Quellen, um tradierte Fakes und land-
läufige Meinungen von belegten Fakten zu unterscheiden. 
 
So 27.04.2025, 14:00 - 15:30 Uhr
Treffpunkt: Pfarrkirche Mariä Geburt Höchberg
Die Wegstrecke führt über Steigungen und ist nicht barrierefrei. 

War ein Termin im Bürgerbüro und Standesamt bislang ein optiona-
les Serviceangebot, wird die vorherige Terminvereinbarung nun zu 
einer verpflichtenden Voraussetzung für Ihr Anliegen. 
Gründe hierfür sind vor allem die bessere Planung. Für Sie, weil Sie 
während der Terminbuchung schon auf alles Wichtige hingewiesen 
werden, was es zu beachten oder auch mitzubringen gilt. Und für 
unsere Mitarbeiter, weil diese schon vorab alles für Sie vorbereiten 
können, sodass Ihr Anliegen auch schneller bearbeitet werden kann. 

Terminbuchungen sind am einfachsten online unter
https://markt-hoechberg.communicetime.de 

(Direktlink unter www.hoechberg.de) möglich.
Neben der Online-Buchung können Sie auch spontan 
vor Ort am Buchungsterminal einen Termin buchen.

Auch eine telefonische Terminvereinbarung 
unter Tel. 0931 49707-25 ist möglich.

Wir freuen uns auf Sie!

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

Bitte beachten: Der Erscheinungstermin im MAI ver-
schiebt sich um 1 Woche auf die KW 19: Verteilung nicht 
wie bisher angekündigt am 02. Mai, sondern in der KW 
19 bis Freitag, 09. Mai, da die Produktion des Mittei-
lungsblattes in den Osterferien durch die Feiertage er-
schwert ist.
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Aus dem Rathaus

Neues Leben im Zentrum: Umbau der alten katholischen Bücherei

Per Rad mehr erfahren – Tour durch die Bio-Landwirtschaft des nördlichen Landkreises

Fortsetzung von S. 1

Im Obergeschoss entstehen zwei abgeschlossene Büros sowie ein offener Besprechungsbereich. Die obere und untere Etage wird über einen „Plattformtreppenlift“ 

barrierefrei zugänglich sein.

Der bestehende Eingang im Erdgeschoss des Gebäudes wird versetzt und vergrößert, um die barrierefreie Erschließung zu ermöglichen. Der dort befindliche Raum soll 

als Multifunktionsraum dienen.

Die Öko-Modellregion „stadt.land.wü.“ lädt zusammen mit dem 
Fachbereich Klimaschutz, Energiewende und Mobilität des Land-
ratsamtes Würzburg am Samstag, 17. Mai 2025, zu einer geführten 
Fahrradtour durch den nördlichen Landkreis Würzburg und seine Bio-
Landwirtschaft ein. Die Route ist rund 30 Kilometer lang und verläuft 
über 250 Höhenmeter.

Die Tour startet um 11:30 Uhr am Bahnhof Bergtheim und endet dort 
gegen 17 Uhr. Die Zeiten sind auf den Fahrplan der Bahn abgestimmt, 
was die An- und Abreise vereinfacht.

Fahrt durch die Bergtheimer Mulde
Die Fahrradtour führt genau durch die Bergtheimer Mulde. Diese 
Region ist das größte Bio-Gemüseanbaugebiet Bayerns. Entlang der 
Strecke öffnen drei bio-zertifizierte Betriebe ihre Hoftore, die bei 
der Besichtigung spannende Einblicke in ihren Anbau und die Ver-
marktung geben. Unterfranken leidet zunehmend unter Hitze und 
Trockenheit, was die Landwirtschaft vor große Herausforderungen 
stellt. Besonders die Bio-Landwirtschaft, die auf chemische Dünge-
mittel und künstliche Bewässerung weitgehend verzichtet, muss in-
novative Lösungen finden, um ihre Erträge zu sichern.

Wer an der Radtour durch den nördlichen Landkreis teilnehmen 
möchte, kann sich über die Website eveeno.com/269995122 oder per 
E-Mail an oekomodellregion@lra-wue.bayern.de anmelden. Fragen 
beantwortet Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 0931 
8003 5108). Mehr Informationen sind auf der Website der Öko-Mo-
dellregion „stadt.land.wü.“ auf oekomodellregionen.bayern/stadt.
land.wue. in der Rubrik „Termine“ zu finden.

Bei der Radtour am 17. Mai können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer gemein-

sam den nördlichen Landkreis und seine Bio-Landwirtschaft erkunden. Das Bild 

zeigt Radfahrer bei einer früheren Tour. Foto: Christian Schuster
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Aus dem Rathaus
ANZEIGE

Aktuelles aus dem JUZ

Wer noch Tickets haben will, muss schnell sein: 
„Pasquale Aleardi & die Phonauten“ in der kulturscheune höchberg

FC 25 Turnier am 04. April (15:00 - 18:00 Uhr), Ab 12 Jahren
Als Auftakt zur Europameisterschaft der Frauen, findet am 04.04. 
eine JUZ-Euro in FC 25 statt. Um 15.00 Uhr geht die Suche nach dem 
nächsten Meister, oder der nächsten Meisterin los.  Mitspielen kön-
nen alle ab 12 Jahren – die Gewinner erwartet sogar ein kleiner Preis.

Schnupper-Nachmittag am 30. April (14:00 - 18:00 Uhr), Ab 8 Jahren
Am 30. April dürfen alle ab 8 Jahren ins JUZ reinschnuppern. Wer ge-
winnt die erste Runde Halli-Galli? Wer beweist am meisten Geschick 
bei Jenga? Diese und viele weitere Spiele warten auf euch. Spielt euch 
einmal durch die Sammlung und bekommt sogar noch eine Kleinig-
keit für das Füllen eures JUZ-Spielepasses.

Veränderte Öffnungszeiten in den Osterferien
•	 Montag, 14. April von 17 bis 20 Uhr
•	 Donnerstag, 17. April von 17 bis 20 Uhr
•	 Mittwoch, 23. April von 18 bis 20 Uhr
•	 Donnerstag, 24. April von 18 bis 20 Uhr
•	 Freitag, 25. April von 14 bis 19 Uhr 

Vorankündigung: JUZ Revival-Party am 17. Mai
Alt- und Neu-JUZler aufgepasst – Wir lassen das JUZ am 17. Mai wiederaufleben, mit allem was dazugehört: DJ, zwei Areas, eine Bar und etwas 
für den Hunger zwischendurch. Beginn ist um 19 Uhr, der Eintritt ist kostenlos. Von der ersten JUZ-Generation bis zur heutigen sind alle herz-
lich eingeladen. Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Abend mit euch. Safe the Date!

PS: Wer Lust hat, mal in die Partyplanung reinzuschnuppern, oder das Party-Team noch unterstützen möchte, darf sich gerne beim JUZ melden.

Zuletzt begeisterten sie im Januar die restlos ausverkaufte Kultur-
scheune mit ihrem witzig-charmantem Programm: „Pasquale Aleardi 
& die Phonauten“ (PAudP) sind inzwischen zu einem jährlichen Kon-
zerthighlight geworden.
Stilistisch irgendwo zwischen Chansons, Charts und Musik-Kabarett 
angesiedelt, musizieren PAudP mit zahlreichen Instrumenten und 
kreativen Effekten enthusiastisch drauf los. Aleardi, hauptberuflich 
Schauspieler und vielen vor allem als „Kommissar Dupin“ bekannt, 
widmet sich hier als Sänger und Performer leidenschaftlich der Anti-
depressionsmusik. Kulturmanagerin Franciska Bouma-Götz konnte 
die Band auch für nächstes Jahr wiedergewinnen und bereits einen 
neuen Termin festhalten. Paco, Spike, Mary und ihr Tontechniker 
Hunter kommen am Freitag, den 23.01.2026 wieder zu uns nach 
Höchberg. 

Wer die drei bzw. vier auch einmal live erleben möchte, sollte sich 
sputen, denn bereits nach zwei Wochen im Vorverkauf waren schon 
knapp die Hälfte der Tickets weg! 
Tickets gibt es wie gewohnt online über die Website der Kulturscheu-
ne (www.kulturscheune-hoechberg.de) oder offline in der Bibliothek 
Markt Höchberg.
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Aus dem Rathaus

Wie ein Wandgemälde den Ausbau der Ernst-Keil-Grundschule wesentlich erschweren könnte

Seit zwei Jahren beschäftigt sich der Markt 
Höchberg mit dem Ausbau der Ernst-Keil-
Grundschule, um dem bundesweit geltenden 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für 
Kinder im Grundschulalter ab dem 01.08.2026 
gerecht zu werden. 

Nach Prüfung aller Möglichkeiten, hat der 
Marktgemeinderat auch eine gute Lösung 
gefunden, die für die Ganztagsbetreuung 
notwendige Mensa mit entsprechenden Ne-
benräumen nachhaltig und kosteneffizient 
zu errichten. 
Eine entsprechende Anfrage zur Förder-
fähigkeit der Baumaßnahme wurde bereits 
Anfang August 2024 bei der Regierung von 
Unterfranken eingereicht und wird aktuell 
bearbeitet.

Wermutstropfen bei der Umbauvariante ist, 
dass eine Wand in der jetzigen Aula mit dem 
Gemälde „Fröhliche Bewegung“ des Künst-
lers Dieter Stein aus den 50er Jahren entfallen 
muss, um eine Fläche für die Essenseinnah-
me und Schulveranstaltungen zu schaffen. 
Das wurde auch zum „Stein“ des Anstoßes 
für Kunstliebhaber und rief sogleich eine In-

itiative mit Unterschriftenaktion zum Erhalt 
des Gemäldes auf den Plan.

Die Gemeinde versteht und respektiert das 
Anliegen der Initiative, das Wandgemälde 
des regionalen Künstlers zu erhalten. Gleich-
zeitig müssten jedoch die Bedürfnisse der 
Schule und der Schüler im Mittelpunkt ste-
hen. Die Gemeinde ist sich der künstleri-
schen Bedeutung des Gemäldes bewusst und 
hat daher im Vorfeld Bauvarianten geprüft, 
um die betroffene Wand vollständig zu er-
halten. Diese würde aber zum einen den Pau-
senhof verkleinern und zum anderen erheb-
liche Mehrkosten verursachen. „Und es kann 
nicht im Sinne der Nachhaltigkeit sein, einen 
Neubau auf einer Freifläche des Schulgrund-
stückes zu errichten, um im Gegenzug unter 
Umständen einen Teil des bisherigen Schul-
gebäudes, dessen Klassenzimmer zukünftig 
nicht mehr benötigt werden, leer stehen zu 
lassen, weil dort ein Wandbild im Verbin-
dungstrakt jegliche sinnvolle Umgestaltung 
ausschließt.“, so Katja Heilmann-Rath von 
der Stabs- und Entwicklungsstelle des Mark-
tes Höchberg.

Auch ist es nicht nachvollziehbar, wie die 
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
(GEW) Würzburg, ohne vorherige Rückspra-
che mit dem Markt Höchberg zu den genauen 
Umständen der Baumaßnahme, die Initiative 
mittragen kann, wo sie sich doch „eigent-
lich“ stark macht für gute Unterrichtsver-
sorgung und eine angemessene Ausstattung 
aller Schulen. 

Der Markt Höchberg hat sich auch über eine 
Versetzung des Wandbildes informiert, was 
technisch durchaus möglich wäre. So könnte 
das Gemälde fachmännisch abgetragen und 
beispielsweise an ein Museum übergeben 
werden, wo es einer breiteren Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden könnte. Aller-
dings lägen die Kosten für eine solche Um-
setzung bei geschätzt 30.000 Euro. 

Von daher hätte man sich in Zeiten immer 
leerer werdender Gemeindekassen ge-
wünscht, dass die Initiative nicht allein dazu 
aufrufen würde, sich mit einer Unterschrift 
für den Erhalt des Kunstwerkes einzusetzen, 
sondern vielmehr diesen auch durch eine 
Spende aktiv zu unterstützen. 
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Die FZ Kolumne 
präsentiert

Die 
Musikfreunde 
Höchberg e.V.

„Egal was wir 
spielen, 
Hauptsache 
es klingt gut.“

Erzähl uns von großen etablierten, oder 
kleinen unscheinbaren Engagements, die 
du gerne in der Kolumne sehen würdest. 
015146315160 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
www.wirfürhöchberg.de

„Wir spielen alles, von ABBA bis 
Zappa!“ Das ist das Schöne an den 
Musikfreunden, betont Bernhard 
Hupp.  Er spielt Tuba und Bass schon 
seit 1972.  Mit der Musik von Frank 
Zappa sollte man bei ihren Auftritten 
zwar nicht rechnen, aber die 
leidenschaftlichen Musiker lassen 
sich nichts vor- 
schreiben und spielen 
alles, was sie begeistert. 
Darunter sind zum 
Beispiel Stücke von 
Coldplay, oder aus dem 
Musical „König der 
Löwen“, sowie Filmmusik und 
natürlich Blasmusik. Was sie bei 
ihren Auftritten spielen kommt stark 
darauf an, bei welcher Gelegenheit 
sie auftreten. Zu hören sind sie zum 
Beispiel auf dem Marktfest, auf dem 
Hexenbruchfest oder auf der 
Kirchweih. Einmal im Jahr organi- 

sieren die Musikfreunde ihre  eigene 
Veranstaltung, das Lindenfest im Mai. 
Zu dieser Gelegenheit locken sie die 
Besucher zur ersten Veranstaltung 
im Jahr unter freiem Himmel. Ihre 
Auftritte beschränken sich nicht auf 
Höchberg. Die meisten Zuschauer 
hatten sie 2017,  während dem 

Deutschen Musikfest in 
Würzburg, mit tausen- 
den Besuchern. Es muss 
beeindruckend sein, vor 
so einem großen Pu- 
blikum zu stehen. Doch 
für Bernhard Hupp geht 

es um den guten Sound. „Egal was 
wir spielen, Hauptsache es klingt 
gut.“ Bei den Mitgliedern des Vereins 
gibt es viele leidenschaftliche 
Hobbymusiker. Das Orchester mit 25 
Leuten bringt ihren großen 
Proberaum zum beben. Daneben 
finden im kleinen Raum die 

Musikstunden statt. Die Lehrer sind 
ausgebildete Musiker, oder 
Laienmusiker mit Zusatzausbildung. 
„Die Qualität ist schon gegeben.“ 
versichert Bernhard Hupp. Aus ihren 
Reihen sind auch schon sehr 
erfolgreiche Berufsmusiker hervor- 
gegangen. So hatte der erste 
Trompeter des Staatstheaters in 
Aachen seine musikalischen Anfänge 
bei den Musikfreunden in Höchberg. 
Auf die Frage, was die schönste 
Erinnerung an das Vereinsleben ist, 
erzählt Bernhard Hupp von einem 
Straßenfest in Assissi. Die Konzerte in 
den kleinen italienischen Gassen 
ergaben eine ganz besondere 
Klangfülle. Dort zu spielen war 
beeindruckend. 
Die Musikfreunde freuen sich über 
Menschen, die ihre Musikkenntnisse 
auffrischen wollen oder gleich- 
gesinnte Musikliebhaber suchen. 
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Neues aus dem Freiwilligenzentrum: 
Müllsammelaktion der Nachbarschaftshilfe im Rahmen von Putz Munter

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
-erhaltung und Unternehmensnachfolge 

Nach unserer Müllsammelaktion waren die Mitglieder der Nachbar-
schaftshilfe sich einig, dass sie jetzt viel achtsamer durch die Straßen 
laufen. 15 Teilnehmende sind der Einladung der Nachbarschaftshilfe 
gefolgt und gemeinsam vom Haus der Vereine aus in alle Richtungen 
ausgeschwärmt, um Höchberg ein bisschen sauberer zu machen. Zu-
sammen haben die Freiwilligen 5 Säcke der Putz Munter Aktion voll 
bekommen. Die tollsten Fundstücke waren ein Klapphandy aus alten 
Tagen, ein Schokoladenpapier von 1995 und ein Teil von einem Hun-
derteuroschein. Trotz des kalten Wetters kam während der Sammel-
aktion die Sonne für uns raus und danach haben wir uns mit leckerem 
Tee aufgewärmt und mit Brezen gestärkt. Danke an das Restaurant 
Umbria, das spontan zwei unserer Teilnehmerinnen zum Kaffee ein-
geladen hat. Die Aktion hat allen Spaß gemacht und wir freuen uns 
darauf, das zu wiederholen! 
  
Die Laufgruppe der Nachbarschaftshilfe
Inspiriert vom Rare Disease Run, zu dem der Verein Hand in Hand 
gegen Tay Sachs und Sandhoff e.V. eingeladen hat, möchte die Nach-
barschaftshilfe gerne zweimal im Monat zu einer gemeinsamen 
Laufrunde für langsame Jogger und Joggerinnen, oder solche die es 
gerne werden möchten, einladen. Je nachdem wer kommt, passen 
wir die Strecke an. 
Die ersten Termine sind am Montag, 07.04. um 16:00 Uhr und Sams-
tag, 12.04. um 10:00 Uhr. Wir treffen uns am Waldsportplatz am An-
fang des Waldweges.

Workshop für Nachwuchsgewinnung in Vereinen und Initiativen
Am 8. Mai von 18:00 bis 20:00 Uhr findet in der kulturscheune höch-
berg ein Workshop mit Uschi Erb von der Lagfa-Bayern* statt. Das 
Thema ist „Junges Engagement – erfolgreich Nachwuchs gewinnen 
im Verein? Praxistipps für ein gutes Miteinander und eine erfolgrei-
che Nachwuchsgewinnung“. 

*Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen/-Zentren und Koordinie-

rungszentren bürgerschaftlichen Engagements in Bayern

Uschi Erb hat langjährige Erfahrung als Leitung der Freiwilligenagen-
tur Augsburg und macht als Referentin unterhaltsame und sehr inte-
ressante Vorträge. Wir dürfen uns auf einen kurzweiligen Abend mit 
vielen neuen Impulsen freuen. Die Teilnahme ist kostenlos und die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Sollte jemand nach einer Anmeldung 
doch nicht können, wäre es toll, wenn der-/diejenige eine Ersatzper-
son organisiert. 

Die interessantesten Fundstücke bei der Müllsammelaktion.

Nur nach

Termin-

vereinbarung

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

DIE PFLEGEBERATUNG 
VOR ORT

Kostenfreie Einzelberatung 
zu P� ege, Demenz und 
Wohnen im Alter

Leinach

16. April 2025   von 14 - 17 Uhr 
     in der „Alten Schule“

14. Mai 2025   von 14 - 17 Uhr 
        in der Tagesp� ege

11. Juni 2025   von 14 - 17 Uhr 
         im Robert-Kaderschafka-Haus

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen 

Beratungstermin unter: 

0800 0001027 oder p� egeberatung@wirkommunal.de

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird der 
Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und Exis-
tenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser 
ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb individuell 
und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von Pro-
blemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unternehmens-
übergaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9. April 2025 von 9.00 bis 
12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, 
Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Die Anmeldung bitte mit Namen, Teilnehmerzahl und Kontakt an jo-
hanna.amann@hoechberg.de oder unter 0151 46315160 anrufen. Die 
Anmeldefrist ist der 30. April. 
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Der Seniorenbeirat informiert: Höchberger Seniorenfahrt am 14. Mai 2025
Auch in diesem Jahr findet wieder die beliebte Seniorenfahrt statt, 
organisiert vom Höchberger Seniorenbeirat. Das Ziel ist dieses Mal 
Ansbach und wir starten um 8:00 Uhr in Höchberg. Wie im letzten 
Jahr auch, fährt wieder ein Bus der Firma Felber. Einstiegsstellen sind 
St. Norbert 8:00 Uhr und Bergstraße Wendeplatz um 8:10 Uhr. Aus 
organisatorischen Gründen ist die Anmeldung nur in der Gemeinde-
bibliothek möglich. Uns erwartet wieder ein interessanter Ausflug 
nach Ansbach, die prächtige Residenzstadt und Heimat Kaspar Hau-
sers. Das Stadtbild mit den vielen Prachtbauten in der Altstadt, die 
Residenz und der Hofgarten sind Zeugen einer glanzvollen Vergan-
genheit. Geplant ist eine Stadtführung, Besuch der Residenz, Spazier-
gang durch den Hofgarten.

Nach der Stadtführung gibt es  Mittagessen und eine Kaffepause am 
Nachmittag. Der Schlusshock mit Abendessen ist auf dem Weg nach 
Hause. Ankunft in Höchberg voraussichtlich um 20:30 Uhr.
Ein ausführliches Programm mit entsprechenden Zeiten wird an den 
bekannten Stellen ausgehängt und die Eintragungsliste liegt vom 23. 
April bis 7. Mai 2025 in der Bibliothek Markt Höchberg aus. Fahrtkos-
ten pro Person weiterhin 10.- Euro.
Freuen wir uns wieder auf einen schönen Ausflug bei guter Laune 
und schönstem Wetter.

Bis dahin grüßt
Wolfgang Knorr, Vorsitzender Seniorenbeirat Höchberg

Erinnerung an den letztjährigen Seniorenausflug am Brombachsee. Bild: Gerda Rausch

AELF – Netzwerk „Junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“
Veranstaltungstermine April/Mai  im Netzwerk „Junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit 
Kindern von 0 bis 3 Jahren in Stadt und Landkreis Würzburg. Anmeldung und Informationen: https://t1p.de/pish
Datum	 Seminartitel	 Uhrzeit	 Veranstaltungsort (Adresse)
05.04.	 Kinder kochen mit – einfache Gerichte gemeins. zubereitet	 09:30 - 11:45 Uhr	 Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried
05.04.	 Bewegungsabenteuer in der Natur! 	 15:00 - 16:30 Uhr	 Familienstützpunkt Rimpar
05.04.	 Kinder kochen mit – einfache Gerichte gemeins. zubereitet	 12:00 - 14:15 Uhr	 Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried
07.04.	 Am Familientisch – schnelle Gerichte für Kleinkinder	 16:00 - 18:15 Uhr	 Gemeinde Kürnach
08.04.	 Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter!	 15:30 - 17:00 Uhr	 Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried 
08.04.	 ONLINE: Von der Milch zum Brei	 14:30 - 16:00 Uhr	 AELF Kitzingen-Würzburg ONLINE
08.04.	 ONLINE: Nachhaltig ernährt von Anfang an	 19:00 - 20:30 Uhr	 AELF Kitzingen-Würzburg ONLINE
08.04.	 Der gute Start in den Tag – Frühstücksideen f. Kleinkinder	 15:00 - 17:15 Uhr	 Familienstützpunkt Heuchelhof
08.04.	 Bewegungsabenteuer im Haus	 16:00 - 18:15 Uhr	 Jugendzentrum Zoom Hintereingang 
08.04.	 Bewegungsspaß für Babys von 8-12 Monaten	 14:00 - 15:30 Uhr	 Jugendzentrum Zoom Hintereingang 
09.04.	 Mit Kleinkindern unterwegs – gesunde Snacks	 20:00 - 22:00 Uhr	 AELF Kitzingen-Würzburg ONLINE
10.04.	 Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel	 15:30 - 17:00 Uhr	 Familienstützpunkt Aub
10.04.	 Vom Brei zum Familientisch – Übergang zur Familienkost	 19:00 - 20:30 Uhr	 AELF Kitzingen-Würzburg ONLINE
11.04.	 Am Familientisch – Vegetarische Gerichte für Kleinkinder	 16:00 - 18:00 Uhr	 AELF Kitzingen-Würzburg ONLINE
11.04.	 Bewegungsabenteuer in der Natur! 	 15:30 - 17:00 Uhr	 Familienstützpunkt Reichenberg 
12.04.	 Spiel & Spaß in der Natur - Bei jedem Wetter!	 10:00 - 11:30 Uhr	 Familienstützpunkt Ochsenfurt 
15.04.	 Gut ernährt mit Muttermilch	 16:30 - 18:00 Uhr	 Hebammenpraxis „Sei-Willkommen“
15.04.	 Kinderernährung – geht das vegetarisch oder vegan?	 19:00 - 20:30 Uhr	 AELF Kitzingen-Würzburg ONLINE
29.04.	 Der gute Start in den Tag – Frühstücksideen f. Kleinkinder	 15:00 - 17:15 Uhr	 Familienstützpunkt Frauenland 
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Realisierungswettbewerb „KITA“ mit städtebaulichem Ideenteil „St. Matthäus-Areal“
Am 13.02.2025 tagte das Preisgericht zum 
Realisierungswettbewerb „KITA“ mit städ-
tebaulichem Ideenteil „St. Matthäus-Areal“. 
Bestehend aus 6 Fachpreisrichtern, 5 Sach-
preisrichtern und 4 Beratern. 
Die Wettbewerbsbetreuung und Vorprüfung 
erfolgte durch Haines-Leger Architekten + 
Stadtplaner.

Im Rahmen der Preisgerichtssitzung wurden 
die 13 eingereichten Beiträge begutachtet 
und intensiv diskutiert.

Gegenstand des Wettbewerbs war die Pla-
nung einer neuen Kindertageseinrichtung 
mit jeweils zwei Kindergarten- und zwei 
Kinderkrippengruppen unter Einbindung be-
stehender Bausubstanz und städtebaulichem 
Umgriff.

3D-Modell des St. Matthäus Areal von Wettbewerbsgewinner Peter Michael.

Ausschnitt der Planskizze für die KITA St. Matthäus mit städtebaulichem Ideenteil von Architekt Michael.

Ziel des „KITA“-Wettbewerbs mit städtebau-
lichem Ideenteil war die Schaffung einer 
zeitgemäßen Kindertageseinrichtung und 
die Neuordnung, Nachnutzung und Nachver-
dichtung des gesamten St. Matthäus Areals 
im Sinne der mehrfachen Innenentwicklung. 

Der evangelische Kindergarten St. Matthäus 
betreut aktuell 50 Kindergartenkinder und 24 
Krippenkinder auf ca. 510 m² Nutzfläche. Die 
Einrichtung besteht aus mehreren Gebäude-
teilen, die teilweise nicht mehr den heutigen 
Anforderungen entsprechen und daher in 
Teilen zurückgebaut und neu errichtet oder 
ganzheitlich neu gebaut werden sollen.

Neben den Gebäuden, die derzeit vom Kin-
dergarten genutzt werden, sollen auf dem 

ca. 4.400 m² großen Areal auch die Kirche St. 
Matthäus (ehem. Synagoge), das Pfarrhaus, 
das Sommerhaus sowie das ehemalige Gast-
haus Linde inkl. der Verkehrs- und Freiflä-
chen im Sinne eines Gesamtkonzepts in die 
Planung einbezogen werden.

1. Preis, Freier Architekt Michael, 71638 
Ludwigsburg
Die Ehrung des Siegerbeitrags und die Aus-
stellung aller Wettbewerbsbeiträge fand am 
Freitag, den 28.03.2025 in der Bibliothek von 
12:00 Uhr bis 13:00 Uhr statt. Ausgezeichnet 
wurde der 1. bis 3. Platz.

Die Ausstellung wird ab dem 28.03.2025 vier 
Wochen für die Öffentlichkeit zugänglich 
sein.

Ihr Testament  
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie  Kindern 
chancengerecht  aufzuwachsen. Das 
Deutsche  Kinderhilfswerk setzt sich   
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 
feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen
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Faschingszug
Bei frühlingshaften Temperaturen und strah-
lend blauem Himmel zog der 48. Höchberger 
Faschingszug durch die Straßen – ein Fa-
schingszug, wie er sein soll: bunt, fröhlich 
und mit vielen fantasievollen Kostümen.
Punkt 14 Uhr machte er sich auf den Weg 
von der Hauptstraße in die Bergstraße. An-
geführt von Zugmarschallin Melanie Rülicke, 
folgte eine Vielzahl von Gruppen, die für 
beste Unterhaltung sorgten. Die Kita Mariä 
Geburt und das Wolkennest schwebten als 
bezaubernde „Quallen“ durch die Straßen, 
während die Mitglieder des TGH Bahnengolf 
mit ihren kreativen Gärtner-Kostümen punk-
teten. Ein Highlight war die Gruppe „Satur-
day Night Fever“ der TGH Tanzfamilie, die mit 
mitreißenden Choreografien und schillern-
den Outfits die Zuschauenden zum Mittan-
zen animierte.

Ausgelassene Stimmung

Elferrat mit Prinz Claudius I. und Prinzessin Franziska I.

Garden der Faschingsgilde Helau Krakau

Begleitet wurde der Zug von den Musik-
freunden Höchberg, die für ausgelassene 
Stimmung sorgten. Der „Karneval der Tiere“ 
der Kinderwelt St. Norbert brachte tieri-
sche Freude ins Festgeschehen, während 
das Motto „Mainlandbad“ der Gemeinde 
Höchberg auf einem Bauhofwagen mit Bür-
germeister Alexander Knahn für Stimmung 
sorgte. Fantastische Figuren wie „Schlümpfe 
und Gargamo“ aus der italienischen Part-
nerstadt Bastia Umbra, die „Außerirdischen 
Kohlköpfe“ des Stammtisches „4 und hemm“ 
und die Grünen Bienen sorgten für viele La-
cher entlang der Strecke.
Besonders beeindruckend war der „Zirkus“ 
der TGH Handballer sowie die farbenfrohe 
Darstellung „In 110 Tagen um die Welt“ der 
Tischgesellschaft Die Schleicher. 

Die Interpretation von „Schneewittchen und 
die 22 Zwerge“ durch die Purzelgarde ließ die 
Zuschauerinnen und Zuschauer in eine zau-
berhafte Welt eintauchen. Die Gilde präsen-
tierte sich mit ihren Gruppen wie dem U15 
Schautanz, dem Juniorenmarschtanz sowie 
der Roten und Blauen Garde. Der Abschluss 
des Zuges war der Prinzenwagen mit dem 
Prinzenpaar Claudius I. und Franziska I., ge-
folgt von der Feuerwehr, die traditionell das 
Ende des Umzugs bildete.

Fotos: Matthias Ernst
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Forum Soziale Bildung 

Außerirdische Kohlköpfe des Stammtisches „4 und hemm“.

Thema Zirkus der TGH Handballer.

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
MITGLIEDER FÖRDERN ODER 

SUCHEN NACHWUCHS FÜR IHREN 
VEREIN / IHRE ORGANISATION?

Landratsamt, Servicestelle Ehrenamt
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 

feelfree@lra-wue.bayern.de
Tel.: 0931 8003 - 5835 oder - 5832

www.feelfree-wuerzburg.de

WERDEN SIE 
FEEL FREE

EINSATZSTELLE!

 „Junge Menschen ab 13 Jahren für 
bürger schaftliches Engagement 

begeistern und Vereine / Initiativen / 
Organisationen bei der Nachwuchs-

gewinnung und -förderung unterstützen“ 

SO LAUTEN DIE ZENTRALEN ZIELE 

VON  FEEL FR.E.E. 

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 

Die christliche Patientenverfügung. Donnerstag, 03.04.2025, um 19.00 Uhr
	 Welche Wünsche und Bedürfnisse sind mir für den Fall einer schweren Erkrankung für meine 

letzte Lebensphase wichtig? Wie kann ich meine Vorstellungen verbindlich im Voraus fest-
legen? Wo liegen Chancen und Grenzen einer Patientenverfügung?

	 Referent: Dieter Wagner, Mitglied im Beirat der AOK Direktion Würzburg
	 Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Himmelstadt, Kirchplatz 9
Ich gehe bald in Rente – Was ist bei der Antragstellung zu beachten
	 Mittwoch, 09.04.2025, um 19.00 Uhr
	 Aus dem Inhalt: Überprüfung des Versicherungsverlaufes, Schließen von Lücken im Versi-

cherungsverlauf, Welche Rentenart kann ich in Anspruch nehmen, Die Antragstellung, Über-
prüfung des Rentenbescheides, Wie errechnet sich meine Rente, Wie viel kann ich hinzuver-
dienen? Was kann ich bei einem fehlerhaften Bescheid tun?

	 Referentin: Erika Glückstein, ehrenamtliche Versichertenberaterin bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Nordbayern. Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Himmelstadt, Kirchplatz 9

Anmeldung und weitere Einzelheiten: Forum Soziale Bildung; Tel.: 09364/80980, E-Mail: 
info@benediktushoehe.de oder Homepage: www.benediktushoehe.de



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 16

Aus dem Rathaus

Mit neuer Kraft voraus! 
Spendenaufruf des Müttergenesungswerks 

In diesem Jahr feiern wir unser 75. Jubiläum. 
Unter dem Motto „Mit neuer Kraft voraus!“, 
geben wir vor, wo es auch zukünftig hingeht: 
Denn unser Engagement für die Gesundheit 
von Müttern, Vätern und pflegenden Ange-
hörigen führen  wir unermüdlich weiter.  
 
75 Jahre Müttergenesungswerk und weiter-
hin gilt: Die Menschen, die rund  um die Uhr 
für ihre Familien und Liebsten da sind, ver-
lieren wir nicht aus dem Blick. Wie zur Zeit 

der Gründung des Müttergenesungswerks sind es auch heute  noch 
überwiegend die Mütter, die sich beständig um die Aufgaben und 
Herausforderungen innerhalb von Familien kümmern. Damit bleiben 
sie eine tragende Säule unserer Gesellschaft.  
Sorgearbeit umgibt uns alle: Es sind unsere Freund*innen und Be-
kannte, Familienmitglieder oder Arbeitskolleg*innen, die diese Auf-
gabe leisten. Wenn sie keine Kraft mehr haben und ihre Gesundheit 
leidet, hat dies Auswirkungen auf uns alle. Es ist unser gemeinsa-
mes Interesse, Menschen in Sorgeverantwortung zu unterstützen 
und sich für sie einzusetzen. Genau das tut das Müttergenesungs-
werk seit nunmehr 75 Jahren. Wir sind da, wenn Müttern, Vätern 
und pflegenden Angehörigen die Kraft ausgeht. Wir setzen uns auf 
politischer Ebene für sie ein und klären auf. In Kurmaßnahmen stär-
ken wir ihre Gesundheit und helfen bei Bedarf auch ganz direkt mit 
finanzieller Unterstützung. Mit über 70 Kliniken und rund 900 Bera-
tungsstellen im Verbund ist das Müttergenesungswerk an der Seite 
der Sorgearbeitenden. 
 

Gehen Sie mit uns gemeinsam „mit 
neuer Kraft voraus“! Unterstützen 
Sie die Arbeit des Müttergenesungs-
werks durch Ihren Beitrag unter 
www.muettergenesungswerk.de/
spenden. Schon 10 Euro ermögli-
chen einer einkommensschwachen 
Mutter mit Kind einen erholsamen 
Kurtag.  
So unterstützen wir die Gesundheit 
derjenigen, die tagtäglich für ihre 
Liebsten da sind. 
 
Ich danke Ihnen von Herzen für Ihre 
wichtige Unterstützung! 
Ihre Elke Büdenbender, Schirmher-
rin des Müttergenesungswerks 

www.muettergenesungswerk.de
Spendenkonto: 
IBAN: DE62 3702 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33XXX | SozialBank

Parkschein?
Per App bezahlen!

Bargeldlose Bezahlung

Erinnerung an das Parkzeitende

Parkzeit von unterwegs verlängern oder stoppen

App kostenlos 

downloaden

Jetzt auch 

in Höchberg!

AN
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IG
EN

Mit neuer Kraft  
voraus!
Für	Mütter,	Väter	und	
pflegende	Angehörige
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Aus dem Rathaus

Ein Wasserrohrbruch kommt selten allein … 
Würzburger Straße und Frankenwarte zeitweise ohne Wasser

Gleich zwei Wasserrohrbrüche hintereinander beschäftigten das 
Team der Wasserversorgung des Marktes Höchberg um Wassermeis-
ter Alexander Bauer in der ersten Märzwoche.

Gerissene PVC Leitung in der Würzburger Straße
Der erste ereignete sich am Donnerstag, 06. März 2025. Gegen 3 Uhr 
morgens ging die Meldung über einen massiven Wasserrohrbruch in 
der Würzburger Straße, Höhe der Hausnummer 34, bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Markt Höchberg ein.

Zusammen mit dem Bereitschaftsdienst der Mainfrankennetze (MFN) 
und dem Team der Wasserversorgung des Marktes Höchberg wurde 
die schadhafte Leitung umgehend abgesperrt, wodurch es im See-
weg zu einem weiteren Schaden an einem Hauptschieber kam, so-
dass das Wasser für insgesamt fünf Wohnhäuser der Würzburger 
Straße und dem Seeweg abgestellt werden musste. Zeitgleich wurde 
eine Notversorgung über Standrohre eingerichtet.

Noch während der Leckortungsmaßnahmen wurde der Bereitschafts-
dienst der Firma Trend Bau Röttingen verständigt, um die Schadens-
stelle schnellstmöglich zu reparieren: Die Hauptringleitung aus dem 
Jahr 1971 war auf einer Länge von ca. 8 – 10 Metern gerissen, was den 
enormen Wasseraustritt (ca. 300m³/h) in der Würzburger Straße und 
die im gesamten Ortsgebiet spürbaren Druckschwankungen erklärte.

Bis spät in die Abendstunden arbeitete man an den Reparaturen, so-
dass gegen 22 Uhr alle betroffenen Anwesen wieder mit Wasser ver-
sorgt werden konnten. Die Straßensperrung für den Bus- und Durch-
gangsverkehr dauerte noch bis Montagabend an. 

Um die betroffenen Haushalte schnellstmöglich zu informieren, 
wurde eine Mitteilung über die Homepage und Höchberg App sowie 
die sozialen Medien veröffentlicht. Bis in den Vormittag hinein gin-
gen rund 70 Anrufe bei den zuständigen Stellen ein. Die meisten 
Beschwerden betrafen Druckschwankungen, Luft in den Leitungen 
oder eine vorübergehende Trübung des Wassers, die jedoch gesund-
heitlich unbedenklich war.

Undichter Hausanschluss-Schieber legt Frankenwarte lahm
Ein zweiter Wasserrohrbruch ereignete sich einen Tag später in der 
Oberen Landwehr. Gegen 11 Uhr wurde ein Wasseraustritt aus der 
Straße im Rathaus gemeldet und an das Team der Wasserversorgung 
weitergegeben, die sich quasi von einem zum nächsten Rohrbruch 
machten. 

Vor Ort stellte sich heraus, dass eine Anbohrschelle (Hausanschluss-
Schieber) stark undicht war. Besonders problematisch war, dass die 
betroffene Versorgungsleitung die einzige Zuleitung zur Franken-
warte darstellte. Daher musste für die Behebung des Rohrbruchs die 
Zuleitung zur Frankenwarte vorübergehend gesperrt werden. 

Dank des schnellen Eingreifens und der perfekten Zusammenarbeit 
von Freiwilliger Feuerwehr, Mitarbeitern der gemeindlichen Wasser-
versorgung und des Bauhofs sowie der MFN und dem Bereitschafts-
dienst der Firma Trend Bau konnten die Schäden zügig repariert und 
die Wasserversorgung wiederhergestellt werden.

Agentur für Arbeit | Online Veranstaltungen
7. April, 10:00 - 11:30 Uhr, Beruflich durchstarten in Deutschland (für 
Menschen mit Migrationshintergrund) mit Frau Steinert; Frau Roth 
(Berufsberaterinnen): Wir zeigen Ihnen, welche Voraussetzungen er-
füllt sein müssen, um erfolgreich einen Berufsabschluss zu erlangen, 
informieren über Wege, die Sie im Vorfeld einer Ausbildung o. Wei-
terbildung gehen können und geben einen Überblick zum regionalen 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt

9. April, 16:00 - 17:30 Uhr Erfolgreiche Bewerbungsschreiben und 
Tipps für das Vorstellungsgespräch mit Frau Brückner (Beauftragte 
für Chancengleichheit): In dieser virtuellen Veranstaltung erhalten 
Sie wertvolle Tipps und Anregungen für Ihre Stellensuche, Bewer-
bung und das Vorstellungsgespräch.

10. April, 16:00 - 17:30 Uhr Mein berufliches Selbstcoaching mit Frau 
Schmitt (Business Coach): Lernen Sie, wie Sie Ihre beruflichen Ziele 
klar definieren und effektiv erreichen können. 

30. April, 17:30 - 18:30 Uhr Wir und unser Kind – als Eltern die Berufs-
wahl unterstützen mit Herrn Döll; Herrn Meerstedt (Studien- und Be-
rufsberater): Zwei erfahrene Berufs- und Studienberater der Agentur 
für Arbeit Würzburg zeigen konkrete Unterstützungsmöglichkeiten, 
um das Kind bei der beruflichen Orientierung und der Suche nach 
einem geeigneten Praktikumsplatz / Ausbildungsplatz / Studienplatz 
zu unterstützen.
Infos:	 www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen 
		  oder www.angeklickt-durchgeblickt.de
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Ferienjobber (m/w/d)
für unseren Abfuhrbetrieb und auf den Wertstoffhöfen

im Landkreis Würzburg

IHRE AUFGABEN:
■  Holen, Leeren und Zurückstellen

von Restmüll-, Bio- und Papier-
tonnen im Abfuhrbetrieb 

■  Annahme und Sichtkontrolle 
von Abfällen und Wertstoffen 
auf den Wertstoffhöfen 

SIE SIND ...
■  mindestens 18 Jahre alt
■  pünktlich und zuverlässig

WIR BIETEN IHNEN ...
■  eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag

für den öffentlichen Dienst
■  interessante, neue Erfahrungen

und Herausforderungen
■  eine vollständige Ausstattung

mit Arbeitskleidung

Sommermonate von
Juni bis September

Vollzeit /
Teilzeit in Absprache

eine Vergütung über 
2.700 Euro brutto 
pro Monat (Vollzeit)

INTERESSE?
Rückfragen
beantwortet Ihnen gern
unsere Einsatzleitung

0931 / 6156 4070

SUCHT

KRACKENEIER
IM OSTERNEST?

Kollektion h748 
für einen guten Zweck

Bald ist Ostern: Sonntag, 20. April  
 Info & Shop: h748.de

Design aus Höchberg
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ANZEIGENAus dem RathausAus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

www.bibliothek-hoechberg.de

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | bibliothek@hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Events4Kids Events für Erwachsene

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS Kinder ab 8 Monaten sind in Begleitung ihrer 
(Groß-)Eltern zum gemeinsamen Bilderbuch anschauen, Reimen, 
Singen und Spielen im Bücherbahnhof herzlich eingeladen.
Einfach vorbeikommen! 

Immer donnerstags von 10 – 12 Uhr:
Smartphone, Laptop, eReader & Co.

Unsere Digitallotsen vom Verein 
„Internet von Senioren für Senioren 
e.V.“ stehen bei Problemen mit Ihren 
digitalen Geräten oder bei Fragen 
zu eventuellen Anschaffungen mit 
Rat und Tat zur Seite. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

„Bücherzwerge“
Do, 10.04. I 15.30 Uhr
Lesen - Spielen - Basteln
Für Kinder ab 2  Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen.
Um Anmeldung wird gebeten.

Nähcafé
Fr, 04.04. | 10 - 12 Uhr
upcyclen – reparieren – verschönern
Zum beliebten Nähevent mit Simone Frühwald können Sie 
einfach vorbeikommen!

Vorlesen & Basteln 
Mo, 28.04. I 15.30 Uhr
Dachs und Rakete von Jörg Isermeyer
Dachs und Schnecke Rakete haben große 
Lust auf einen Ausflug mit Picknick. Also 
packen sie zusammen: Kohlrabistücke, 
Oliven, Wassermelone, Knabberzeug, 
Schokokuchen, Pudding, Decke, Ther-
mosflasche, Bücher, Wikingerschach, Ba-
desachen, Regenzeug, Schlauchboot, Seil 
und Hängematte ... wer soll das bloß alles 
tragen? Rakete hat die Lösung: Hausflug 
statt Ausflug ist angesagt!
Für Kinder ab 4 in Begleitung eines Erwachsenen.
Um Anmeldung wird gebeten.

ZUM MITNEHMEN: Märchen mit Bastelei! 
Unsere FEEL FR.E.E.-Ehrenamtliche, die Schülerin Milla hat 
wieder ein Set zum Mitnehmen & Basteln für Kinder erstellt. 

Rat und Tat zur Seite. 

„Wollrausch“ - Stricktreff mit Marita
Do, 10.04. | 16 – 18 Uhr
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln mit Nadeln & 
Wolle. In geselliger Runde können Sie bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee Ihr Strick- oder Häkelprojekt beginnen oder fortführen. 
Fachfrau Marita freut sich auf alle Wollfans!
Enfach vorbeikommen! 

„Dauerbaustelle Aufrechte Haltung“
Mi, 02.04. | 19:30 Uhr

ffrauenrauenffestivalestival
h chberg2. - 6. April 20252. - 6. April 2025

ffrauenrauenffestivalestival
h chberg2. - 6. April 20252. - 6. April 2025

Workshop mit Susanne Cimander, Physiotherapeutin und 
Heilpraktikerin
In diesem Workshop lernen die Kursteilneh-
merinnen nicht nur etwas über die körperli-
chen Voraussetzungen der Aufrechten Haltung 
und wie man diese verbessert, sondern auch 
den ganzheitlichen Blick auf Voraussetzungen 
und Einschränkungen zu lenken, was auf uns 
langfristig wirkt. Bitte eine Matte, Decke und 
warme Socken mitbringen.
Um Anmeldung wird gebeten.
Teilnahme frei - Spenden erwünscht.

„Weiberwirtschaft“
Fr, 04.04. | 19.30 Uhr 

Ein Abend mit der Märchenerzählerin Gesine Kleinwächter
Hört Geschichten von starken Müttern, lie-
benden Kriegerinnen, listigen Jungfrauen und 
klugen Alten!
Dabei kann man staunen & still werden, 
schmunzeln & herzhaft lachen und sich manch-
mal auch ein bisschen fürchten!

Auf alle Fälle wird‘s sehr unterhaltsam! 
Übrigens: Männer, Väter, Brüder und Söhne sind herzlich will-
kommen! Um Anmeldung wird gebeten.
Eintritt frei - Spenden erwünscht.

Manga-Zeichnen mit Johanna Amann
Di, 15.04. | 10 – 12.30 Uhr

Wenn du wissen willst, wie obercoo-
le Mangas entstehen, komm zum 
Manga Zeichenkurs!
Johanna hat tolle Tipps und Tricks für 
dich, wie du die typischen Merkmale 
einer Manga Figur herausarbeiten 
kannst.
Bitte mitbringen: Getränke, A4 - 
Mappe für gezeichnete Bilder 
für Könner, Fortgeschrittene und 
Einsteiger ab 10
Kosten: 5 €

Anmeldung: Kommunale Sozialarbeit 
Tel. 0931 45279595 oder 0176 21939255 oder
peter.boegelein@hoechberg.de
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Aus Schulen & Kindergärten

Kinderwelt St. Nobert | Müllsammelaktion

Kinderwelt St. Nobert | Karneval der Tiere

In diesem Jahr nahm die Kinderwelt St. Norbert zum ersten Mal am 
Faschingszug teil – und das mit großem Erfolg! Rund 30 Kinder und 
ihre Eltern machten sich gemeinsam auf den Weg, um das bunte Trei-
ben und die ausgelassene Stimmung des Faschingszuges hautnah 
mitzuerleben.
Unter dem Motto „Karneval der Tiere“ verwandelten sich die kleinen 
und großen Faschingsnarren in eine Vielzahl von tierischen Charak-
teren. Zu sehen waren Bienen, Marienkäfer, Krokodile, Bären, Tiger, 
Giraffen, Leoparden und viele weitere fantasievolle Kostüme.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren großzügigen Spendern, die 
uns mit Süßigkeiten und Wurfmaterial für den Zug unterstützt haben: 
Bavaria Apotheke, REWE Center Höchberg, Trolli, Schaumstoffe We-
gerich und Selgros Würzburg – ohne euch wäre dieser Tag nicht so 
bunt und süß gewesen! Es war ein unvergessliches Erlebnis für alle 
Beteiligten, und die Kinderwelt St. Norbert freut sich bereits auf eine 
erneute Teilnahme im kommenden Jahr. 
Ein großes Dankeschön an alle, die dabei waren und diesen Tag zu 
etwas ganz Besonderem gemacht haben!

Wie auch in den letzten Jahren haben wir von der Kinderwelt St. 
Norbert uns bei der Aktionswoche „putz.munter“ des team orange 
beteiligt. Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich am 21. Februar 
viele Kinder aus der Krippe und dem Kindergarten, um gemeinsam 
einige Bereiche rund um die Kita von Unrat und Müll zu befreien. 
Mit Zangen und Handschuhen bewaffnet, wurde eifrig Müll aufge-
sammelt und in die immer schwerer werdenden Säcke gepackt. Die 
fleißigen Helfer haben dabei allerlei Dinge gefunden: Glasflaschen, 
Verpackungsmüll, Zigarettenstummel, Kottüten, Dosen, Blumentöp-

fe und vieles mehr. Die Kinder waren erstaunt, wie verschmutzt der 
Wald, die Wiesen und die Gehwege trotz der vielen Mülleimer in der 
Umgebung sind. 

Es machte den Kindern großen Spaß, und als Belohnung gab es wie-
der leckere Muffins, die sie sich danach schmecken ließen. 
Ein herzliches Dankeschön an euch, liebe Kinder, für euren großarti-
gen Einsatz!
Die Kita-Leitung und der Elternbeirat der Kinderwelt St. Norbert
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Dr. Herzog & Kollegen Rechtsanwälte

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Grundstücksrecht
Immobilienrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Handels- und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Aufhebungsverträge
Abfindungen
Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht, Wohnraummietrecht, Gewerbe-
raummietrecht, Wohnungseigentums-
recht, Privates Baurecht, Grundstücks- 
und Immobilienrecht, Allg. Vertragsrecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung
Sachversicherung
Bankrecht
Allgemeines Zivilrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Natalia Bolmat
Erbrecht
Eigenhändiges Testament
Auseinandersetzung der Erbschaft
Korrespondenz mit dem Nachlassgericht
Erbschein
Pflichtteilsansprüche
Auskunftsansprüche

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für Erbrecht, 
für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagdrecht
Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Kündigungen, Abmahnungen
Abfindungen, Arbeitszeugnisse
Besonderer Kündigungsschutz
Verkehrsunfälle

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für Verkehrsrecht
Verkehrszivilrecht,
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Verkehrsverwaltungsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Erbrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht
Arbeitsrecht
Allgemeines Zivilrecht

Samantha Appold
Arbeitsrecht
Kündigungen, Arbeitsverträge
Abmahnungen, Abfindungen
Arbeitszeugnisse, Urlaub
Entgelt
Tarifrecht

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg
Telefon 0931 / 32208-0 · Telefax 0931 / 32208-80

Zweigstelle Kitzingen
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen
Telefon 09321 / 267299-0 · Telefax 09321 / 267299-6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt
Telefon 09721 / 3870930 · Telefax 09721 / 53358817

www.jus-plus.de

ANZEIGE
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Aus Schulen & Kindergärten

Mehr Grün – Mehr Freude – Mehr Bewegung – Bessere Aufenthaltsqualität
Dieses Motto haben wir – eine Initiative aus dem Elternbeirat – uns 
für den Pausenhof der Grundschule auf die Fahnen geschrieben. 
Nachdem der eigentliche Pausenhof über die Jahre durch die Sa-
nierung und gegebenenfalls Erweiterung der Grundschule noch in 
Mitleidenschaft gezogen wird, legen wir den Fokus zunächst auf die 
Dachterrasse des Neubaus, die als Ruhe-Pausenhof genutzt wird – 
jedoch derzeit wenig Möglichkeiten bietet. 
Ziel ist es, den Bereich durch Außenmöblierung, mehr Grün und ver-
schiedene Angebote zum Sitzen, Stehen und Liegen zu einem wun-
derbaren Kinderort zu machen. Nicht nur in den Pausen, sondern 
auch für die Mittagsbetreuung soll eine vielseitige Fläche zum Auf-
enthalt entstehen. Auch während der Schulzeit könnten hier durch 
die Lehrer Angebote für Gruppenarbeit im Freien stattfinden und 
Möglichkeit für einen vielfältigen und abwechslungsreichen Unter-
richt bieten. 
Auch das Thema Schatten ist uns ein großes Anliegen, neben der 
Verbesserung der Luftqualität durch die Bepflanzung soll so der Auf-
enthalt an heißen Tagen angenehmer werden. Nach Rücksprache mit 
der Gemeindeverwaltung sollen Beschattungsmöglichkeiten im Zuge 
der Gesamtumgestaltung des Pausenhofs mit eingeplant werden. Bis 
dahin sollen aber zusätzliche Bäume in Trögen Schatten spenden.

Bereits im Juni 2024 haben wir im Rahmen des Schulfestes einige 
skizzenhafte Ideen zur Gestaltung des Pausenhofs präsentiert und 
Spenden hierfür gesammelt. Nun sind einige Monate mit intensi-
ven Abstimmungen mit Gemeinde und Schulleitung vergangen und 
die Ideen wurden zur einfacheren Umsetzung weiterentwickelt und 
könnten nun zeitnah realisiert werden. 
Wir haben uns statt individuell gefertigter 
Bauteile für eine Serie der Firma Union Frei-
raum entschieden, die nun schrittweise – je 
nach finanziellen Möglichkeiten – umgesetzt 
werden kann. Die bunten, kindgerechten 
Formen sollen in Kombination mit Bepflan-
zung die Terrasse für die Kinder zu einem 
fröhlichen und vielfältigen Ort machen. 

Obwohl uns schon viele Spender unterstützt 
haben, reicht unser finanzieller Rahmen der-
zeit nur für eine „Initialbestellung“ (siehe 
Fotos), gerne würden wir aber natürlich be-
reits möglichst viel von Anfang an umsetzen. 
Wir denken nämlich groß – und träumen 
insgeheim davon, auch den eigentlichen 
Pausenhof mit den bunten Möbel aufzuwerten – da diese für später 
anstehende Maßnahmen wieder beiseite geräumt und in zukünftige 
Planungen integriert werden können. 
 
Deshalb nun der Aufruf... WIR BRAUCHEN IHRE SPENDE!

Diese laufen über den Förderverein der Grundschule.
Förderverein der Grundschule Höchberg e.V.
Raiffeisenbank Höchberg
IBAN DE83 7906 3122 0000 0965 55
Betreff: Pausenhof

Bei Fragen könnt ihr uns sehr gerne über den Elternbeirat der Grund-
schule kontaktieren: elternbeirat@grundschule-hoechberg.de 

Vorab bereits herzlichen Dank und wir hoffen den neuen Ort mit 
Ihnen und den Kindern, Enkeln und Freunden eines Tages zu genießen.
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Aus Schulen & Kindergärten

Kinderhaus St. Matthäus | Zeit für unsere Kinderkonferenz

Elternbeirat Kath. Kita „Haus für Kinder“ Mariä Geburt & Wolkennest | Fröhliche Quallen

Es ist Freitag, in unserer Mitte liegen ein 
Herz (ein Symbol für ein Dankeschön), ein 
Regenbogen (für eine Entschuldigung), der 
„Wutwegnehmer“ (für den Ärger oder einen 
Streit) und eine kleine Glühbirne (für all die 
Ideen und Wünsche, die die Kinder haben). 

Alle Kinder warten schon mit einer Murmel 
in der Hand. Wer darf heute die Klangschale 
anschlagen? Ein Käferchen geht in die Mitte 
und spricht die Worte: „Herzlich Willkommen 
zur heutigen Kinderkonferenz“. Routiniert 
beginnt ein Kind nach dem anderen seine 
Murmel in eines der drei Schälchen zu legen. 
Die verschiedenen Smileys zeigen, wie es 
dem einzelnen Kind heute geht. Ein Lach-
gesicht – ein Weingesicht – oder geht es mir 
heute sowohl gut als auch schlecht? 
Ein paar Kindern geht es heute nicht so gut 
und eines möchte auch erzählen warum. Es 
nimmt den „Wutwegnehmer“ und erzählt, 
dass es heute nicht so gern in den Kinder-
garten kommen wollte, jetzt ist es aber ganz 
okay. Ein anderes Kind ergreift das Herz in 
der Mitte. „Ich möchte mein Herz an meine 
Freundin verschenken und mich bedanken, 
weil sie mir geholfen hat, als ich hingefallen 
bin.“ 

Heute werden viele Herzen verschenkt und 
die Runde der Dankbarkeit ist groß. Ein an-
deres Kind nimmt sich den Regenbogen: 
„Ich möchte mich entschuldigen, weil ich 
mich gestritten habe.“ Zum Schluss wird die 
leuchtende Glühbirne zwischen den Kindern 
herumgereicht. Sie haben viele Ideen, wün-
schen sich mehr Ausflüge oder erzählen, 
dass es zu wenig Pferdeleinen gibt. Wir über-
legen, was wir in Zukunft machen können. 
Leider ist die Zeit dann auch schon zu Ende 
und das Mittagessen wartet. Ein Kind schlägt 
zum Abschluss die Klangschale: „Die Kinder-
konferenz ist beendet, ich wünsche euch 
allen einen guten Appetit.“ 

Wir feiern Fasching
In der Woche vom 24.02. bis 28.02. durften 
die Kinder verkleidet ins Kinderhaus kom-
men. Dies haben die Kinder fleißig genutzt 
und sind in sehr kreativen Kostümen er-
schienen. Am 27.02. haben wir eine große 
Faschingsfeier veranstaltet. Die Eltern haben 
für ein leckeres Buffett gesorgt. Die Kinder 
hatten viel Spaß beim ausgelassenen Tanzen 
und Feiern. In der ganzen Woche konnten 
sich die Kinder schminken lassen. Auch die-
ses Angebot fand großen Anklang. 

Helau… jetzt kommen die fröhlichen Quallen. Am diesjährigen Faschingszug nahmen wieder rund 24 faschingsbegeisterte Eltern und Kinder 
aus der Kita Mariä Geburt und Wolkennest teil. Als fröhliche Quallen sorgten sie für Stimmung und gute Laune. Mitte Februar hatten sich die 
Teilnehmer zum gemeinsamen Kostümbasteln in der Kita getroffen. 
Vielen Dank an unseren Förderverein, der die Materialien zum Basteln der Kostüme gespendet hat. Außerdem möchten wir uns bei dm-Markt 
Höchberg, TÜV Süd Service-Center, Firma Digital Avantgarde und unserer Elternschaft für die vielen gespendeten Süßigkeiten bedanken. 
Diese wurde von den Kindern begeistert und mit lautem „Helau“ ausgeworfen.
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Aus Schulen & Kindergärten

Mittelschule Höchberg | Bosch Service aus  Höchberg stellt KFZ-Berufe vor
Am Dienstag, den 18. Februar 2025, hatte die Mittelschule Höchberg 
besonderen Besuch: Der Kfz-Betrieb Bosch Service aus Höchberg 
stellte sich den Schüler und Schülerinnen der Vorabgangs-und Ab-
schlussklassen vor. Ziel der Veranstaltung war es, den Jugendlichen 
einen Einblick in die Berufe der Automobilbranche zu geben und 
ihnen mögliche Ausbildungswege näherzubringen.

Werkstattleiter Udo Benkert begann mit einer kurzen Präsentation, 
die die Firmengeschichte und die verschiedenen Tätigkeitsbereiche 
des Betriebs vorstellte. Besonders betonte er die Bedeutung der Aus-
bildung.  „Gute Fachkräfte sind unsere Zukunft. Wir freuen uns über 
alle motivierten Jugendlichen, Junge wie Mädchen, die Interesse an 
der Technik und Autos mitbringen.“

Ein besonderes Highlight für die Schüler und Schülerinnen war der 
Bericht eines aktuellen Azubis, Jan Braunschmidt, aus dem dritten 
Lehrjahr zum Kfz- Mechatroniker. Er schilderte seinen Ausbildungs-
alltag und gab viele interessante Einblicke: „Das Beste bei Bosch 
Service und meinem Beruf ist die Abwechslung, kein Tag ist wie der 
andere und ich lerne ständig neue Dinge.“

Zum Abschluss der Veranstaltung, die von den beiden Übergangs-
managerinnen Susanne Porzelt und Doris Böhm (Handwerkskam-
mer Service) organisiert wurde, gab es für interessierte Schüler und 
Schülerinnen eine direkte Vermittlung in Praktika bei Bosch Service, 
die idealerweise dann in eine Ausbildung münden.

Der Schulleiter Christopher Strätling und die beiden Übergangsma-
nagerinnen zeigten sich erfreut über die gelungene Veranstaltung. 

„Solche praxisnahen Einblicke sind für unsere Schüler und Schülerin-
nen enorm wertvoll. Sie helfen dabei, berufliche Interessen zu ent-
wickeln und Perspektiven für die Zukunft zu finden.“
Die Firma Bosch Service wird auch in Zukunft eng mit der Mittelschu-
le Höchberg zusammenarbeiten, um junge Menschen für die Auto-
mobilbranche zu begeistern. 
Fotos und Text: Doris Böhm
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2. - 6. April 2025 2. - 6. April 2025 

Veranstalter: „Netzwerk FrauenLeben“
E-Mail: netzwerkfrauenleben@posteo.de

Nähere Infos c/o Instagram & WhatsApp-Community

Mi, 02.04.
09 Uhr ] Frauengottesdienst mit anschl. Frühstück im Pfarrheim
16 Uhr ] Erlebe mit uns den Kulturweg „Höchpunkte“, Treffpunkt Treppe Weinkost
19:30 Uhr ]  Workshop: Dauerbaustelle Aufrechte Haltung - wie kann ich langfristig Verbesserung 
          erreichen | Bibliothek Markt Höchberg (Anmeldung erf.)

So, 06.04.
10 Uhr ] „Treffchen mit Käffchen“ in der AWO (Anmeldung erf.)

14 Uhr ] Mädchen-Mut-Mach-Kurs mit Marina Schömig für Mädchen der Klassen 3 bis 5
     in der Turnhalle der Ernst-Keil-Grundschule, Kosten: 15,- € (Anmeldung erf.)

17 Uhr ]  WenDo Schnupperkurs für Frauen mit Nike Klüber: „Bis hierhin und nicht weiter! - 
     Lieber selbst bestimmen als sich bestimmen zu lassen. “ 
     in der Turnhalle der Ernst-Keil-Grundschule, Kosten 15,- €  (Anmeldung erf.)  

Do, 03.04. 
16 Uhr ] Naturkosmetik selber herstellen mit Angela Causemann: „Schön sein, schön bleiben“
     im Pfarrsaal St. Norbert, Kosten 14,- € (Anmeldung erf.)

19:30 Uhr ] Weiberwirtschaft! Ein Abend mit der Märchenerzählerin Gesine Kleinwächter | 
          Bibliothek Markt Höchberg (Anmeldung erf.)

Fr, 04.04. 
10 Uhr ] Nähcafé mit Simone Frühwald | Bibliothek Markt Höchberg
19 Uhr ]  Vortrag von Prof. Dr. Marie-Christine Dabauvalle, zum Thema:  
    „Gesundheit für alle: die geschlechtersensible Medizin“ im Vereinsstüble, Hauptstr. 76

Sa, 05.04.
09:30 Uhr ] Fußballcamp für Mädchen in der Mainlandhalle  (kostenlos - Anmeldung erf.)

19.30 Uhr ] DanceParty „for women only“ mit den DJs Annette, Lisa, Karolina & Irena im Pfarrheim 
         Jägerstr. ; Eintritt 12,- € inkl. Begrüßungssekt, VVK in der Bib + Abendkasse

ffrauenrauenffestivalestival
h chberg
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QR-Code zur WhatsApp Community
 „Netzwerk FrauenLeben“

Wer wegen Beeinträchtigung besondere Unterstützung braucht, 
melde sich bitte über unsere E-Mail-Adresse.

Viele kostenlose Vera
nstaltungen!

Spenden willkommen.



27

Aus den Vereinen

Netzwerk FrauenLeben | Verschiedene Veranstaltungen
Blumengrüße am Weltfrauentag
Auch dieses Jahr gab es wieder gesponser-
te Blumengrüße entlang der Hauptstraße. 
Danke an Margit Buchert-Müller für die groß-
zügige Spende.

Bianca Windolf, Gerda Rausch, Angela Causemann, 

Daniela Hufnagl und Margit Buchert-Müller stehen in 

den Startlöchern. Foto: unbekannt

Flashmob am Weltfrauentag
Höchberg schwingt erneut das Tanzbein: Bei 
traumhaftem Wetter und bester Laune fand 
am 8. März anlässlich des Weltfrauentags 
der zweite Flashmob auf dem Höchberger 
Marktplatz statt. Die TGH lud in Kooperation 
mit dem Netzwerk FrauenLeben alle Tanz-
begeisterte ein, gemeinsam zu tanzen und 
uns Frauen zu feiern. Wer nicht selbst tanzen 
wollte, konnte natürlich trotzdem auf seine 
Kosten kommen und sich mit einer Tasse 
Apfelpunsch gemütlich zurücklehnen und 
die Show genießen, die mit dem Flashmob 
zu dem Song „Wannabe“ von den Spice Girls 
eingeläutet und mit Auftritten der Höch-
berger Tanzgruppen erweitert wurde. 
Die Tanzfamilie der TGH sorgte mit drei 
Tänzen für Applaus, die Tanzschule Step n 
Standard begeisterte das Publikum mit zwei 
Hip Hop-Choreographien und zum Schluss 
holten die Dancing Crows die Zuschauer 
mit zwei Line Dance-Liedern wieder auf die 
Tanzfläche. Außerdem war auch das ein oder 
andere Schulkind beim Flashmob mit dabei! 
Im Vorfeld hatten die Lehrkräfte das Orga-
Team erneut unterstützt und die Choreogra-
phie kurzerhand in den Unterricht integriert.
Unter den Zuschauern war auch Alois Henn, 
der den Weißen Ring vertritt. Neben den 
beiden Frauenhäusern und Wildwasser wird 
auch dieses Jahr der Weiße Ring von den Ver-
anstaltungen des Netzwerks FrauenLeben 
profitiert. Vielen Dank an alle fürs Kommen 
und für den schönen Nachmittag in fröhli-
cher Gesellschaft!

Vertreterinnen des Netzwerk FrauenLeben. 

Foto: Gerda Rausch

Bildunterschrift: Action beim Flashmob. 

Foto: Thomas Müller

Susanne Cimander moderiert die Veranstaltung. Im 

Hintergrund warten alle Mitwirkenden auf ihren Ein-

satz. Foto: Gerda Rausch

Alois Henn im Gespräch mit Susanne Cimander. 

Foto: Gerda Rausch

Konzert Stefanie Schwab am 8. März 
– Kulturscheune 
Passend zum Weltfrauentag fand unter dem 
Thema „Eingeladen“ ein Konzert mit Stefanie 
Schwab statt, initiiert vom Netzwerk Frauen 
Leben und dem kath. Frauenbund.  Es waren 
frohe, lustige, besinnliche und nachdenk-
liche Lieder von einer Frau besonders für 
Frauen. In vielen Liedern konnten wir Frauen 
uns und unsere Situation wiederfinden. Ob 
es um die Umwege im Leben ging, vom Ärger 
oft über Kleinigkeiten, um Stress, um die lie-
bevolle Erinnerung an die Oma, an den Glau-
ben, an Zweifel oder Freude. Ca 60 Frauen 

und einige Männer lauschten gespannt und 
in einer Pause hatten wir genügend Zeit für 
Begegnungen und Gespräche. Es war ein er-
füllender Abend und gewiss klingen sie noch 
lange in uns fort – Danke Stefanie Schwab!                     

Angela Causemann moderiert das Konzert an. Ge-

bannt lauscht das Publikum. Foto: Susanne Cimander

Sonntagsspaziergang „Freche Mädchen, 
zänkische Waschweiber und lustige 
Witwen“
Kirche, Kinder, Küche. Diesen und anderen 
Klischees über spezifisch weibliche Wir-
kungskreise in der Vergangenheit widmete 
sich der erste „Sonntagsspaziergang“ des 
Marktes Höchberg im Jahr 2025. Anhand 
historischer Quellenbelege ließ Gemein-
dearchivarin Judith Orschler Höchberger 
Frauenschicksale lebendig werden:  Von der 
Wallfahrt zu „Unserer lieben Frau“ zu Höch-
berg, über Schulmädchen, bis zu Bräuten, 
Patchworkfamilien und Wirtinnen. So war 
beispielsweise die ehemalige Gaststätte der 
jüdischen Familie Mohr in der Sonnemann-
straße vor 200 Jahren berühmt für ihren Kaf-
fee und Punsch der Wirtin Jette Mohr.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer vor der Pfarr-

kirche Mariä Geburt. Foto: Susanne Cimander

Kleidertauschbörse
Da die Kleidertauschbörse eine Koopera-
tionsveranstaltung mit dem Ortsverband der 
Höchberger Grünen ist, findet ihr Bilder und 
Bericht dazu bei den Grünen.

Frauenfestival 2. - 6. April 
Siehe Anzeige S. 26
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*Preisbeispiel für einen Vitara 1.4 BOOSTERJET HYBRID Club (95 kW | 129 PS | 6-Gang-Schaltgetriebe | 
Hubraum 1.373 ccm | Kraftstoffart Benzin) Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch 5,3l/100 km; 
kombinierter Wert der CO2-Emission: 119 g/km; CO2-Klasse: D. Zzgl. € 1030,- Überführungskosten und 
139,- € Auslieferungspaket. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

schon ab 21.990,- €*

Suzuki Vitara
Sofort verfügbar!

PODOLOGIE PRAXIS

Swetlana Hamburg

Max-Planck-Straße 12

97204 Höchberg

Privat & alle Kassen

Tel. 0931 880 744 09

Mobil 0160 249 80 49Mobil 0160 249 80 49

BUCHFÜHRUNGSBÜRO
Guido Retzmann

Lfd. Finanz- und Lohnbuchhaltung
Schnell, kompetent und preiswert!
So haben Sie wieder mehr Zeit für Ihr Unternehmen!

Die zuverlässigen Buchhalter

DATAC Buchführungsbüros arbeiten nach den Vorschriften des § 6 Nr. 3 und 4 des Steuerberatungsgesetzes. Rechts- und
Steuerberatung gehört nicht zum Leistungsumfang eines Buchführungsbüros.

Guido Retzmann | selbstständiger Buchhalter
Bergstr. 6 | 97297 Waldbüttelbrunn 
Tel.: 09369 9839050 | E-Mail: retzmann@datac.de
Web: retzmann-buchfuehrung.de

✅ Digitale Belegverwaltung 
          Einfach Belege hochladen, den Rest erledige ich.

✅ lfd. Lohn- und Finanzbuchhaltung 
          inkl. Auswertungen

✅ Transparente Kosten
          Keine versteckten Gebühren, keine Mehrkosten

✅ Persönlicher Service
          Individuell, flexibel und verlässlich.

Zeit für Ihr Kerngeschäft – Buchhaltung einfach und digital!

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN
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Höchberger Partnerschaftsverein | Besuch an Fasching

Höchberger Partnerschaftsverein | Bürgerreise nach Bastia vom 6.10. bis 12.10.2025

Die „gruppo giovanile“ aus Costano, einem 
Ortsteil unserer italienischen Partnerge-
meinde Bastia Umbra, ist berühmt für das 
jährliche „Sagra della porchetta“, ein weit 
über die Ortsgrenzen hinaus bekanntes 
Volksfest in Costano, bei dem neben vielfäl-
tigen italienischen Köstlichkeiten insbeson-
dere das landesweit bekannte „Porchetta di 
Costano“ serviert wird. Wie schon vor zwei 
Jahren folgte eine Delegation von 15 jun-
gen und junggebliebenen Erwachsenen der 
Einladung des HPV und der Faschingsgilde 
Helau Krakau, um gemeinsam in Höchberg 
Fasching zu feiern. 
Die Gäste wurden am Samstagsnachmittag 
von den Gastfamilien in Empfang genom-
men und stärkten sich bei einem Abendes-
sen zuhause, um sich von der langen Fahrt zu 
erholen und sich für die anstehenden Feier-
lichkeiten zu stärken. Am Sonntag durften 
die Italiener verkleidet als Schlümpfe und 
Gargamel gemeinsam mit der Faschingsgilde 
am Würzburger Faschingszug teilnehmen. 
Ein ganz besonderes Erlebnis! Danach gings 
mit dem Bus der Gilde zurück in den Golde-
nen Adler, wo gemeinsam zu Mittag geges-
sen wurde. Nach einer kurzen Erholungs-
pause traf man sich dann wieder zusammen 
mit der Gilde und vielen Höchbergern in der 
Diskothek Zauberberg und tanzte bis tief in 
die Nacht hinein. Am Montag lud der HPV und 
die Musikfreunde Höchberg die italienischen 
Freunde zu Leberkäs und Weißwurst in das 
Musikerheim ein. Im Anschluss wurde die 
mitgebrachte Porchetta-Sau in der TG-Hal-
le für den Rosenmontagsball der Handballer 
und den Faschingszug am Dienstag vorberei-
tet und damit Brötchen belegt. 

Dort fand man sich auch – gestärkt nach 
einem Zwischenstopp im Restaurant Lamm 
– wieder am Abend ein, um gemeinsam mit 
den Handballern und vielen Gästen aus nah 
und fern im Faschings-Zirkus des HaRoBa zu 
feiern. 
Den krönenden Abschluss fand der Besuch 
am Faschingsdienstag bei strahlendem Son-
nenschein auf dem Höchberger Faschings-
zug, wo sie als Schlümpfe verkleidet ge-
meinsam mit dem Bürgermeister und vielen 
Höchberger Vereinen durch die Hauptstraße 
zogen und fröhlich feierten. Eine herzliche 
Stimmung und große Zufriedenheit am Ende 
ein paar wunderschöner Tage. 
Ein herzliches Dankeschön an die Faschings-
gilde Helau Krakau, an die Handballer und die 
Musikfreunde, an Stefan und Andi Seubert 
vom Goldenen Adler, an Werner Lawrenz 
vom Restaurant Lamm, an Michael Müller 
von Müllers Brillenstudio, an Bürgermeister 
Alex Knahn und insbesondere an alle Gastel-
tern für ihre Großzügigkeit, Spontanität und 
einzigartige Gastfreundschaft! 
Costano – Helau!

Der Höchberger Partnerschaftsverein freut 
sich gemeinsam mit dem Reiseveranstalter 
Apollo Reisen (Reinhard Klinger), eine Bür-
gerreise für alle Höchbergerinnen und Höch-
berger vom 6. bis 12. Oktober 2025 anbieten 
zu können. Neben Ausflügen nach Perugia, 
Assisi, Todi und Spoleto wird die Bürger-
reise insbesondere durch Begegnungen mit 
Vertretern der Gemeinde und vor allem mit 
Bürgern aus Bastia wesentlich bereichert. 
Neben der Unterbringung in einem Hotel 
kann auch eine Unterkunft in Gastfamilien 
ausgewählt werden. 

Alle Informationen finden Sie hier: 
https://pv-hoe.de/

Anmeldungen und Nachfragen bitte an  
Reiner Klinger: apollo.rk@t-online.de
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TGH Fußball | Einladung zum Höchberger Krackenturnier der örtlichen Vereine und Firmen

Die Bürgerstiftung im Jahr 2024

Auch in diesem Jahr veranstaltet die TG Höchberg Fußball e.V. wieder 
ein Fußballturnier für örtliche Firmen und Vereine auf dem Wald-
sportplatz in Höchberg.

Termin: Freitag, 27.06.2025 ab ca. 17.00 Uhr
Mannschaftsgröße: 6 Feldspieler + Torwart + max. 6 Feldspieler
Startgebühr: 25 € pro Mannschaft

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Nähere Infos zum Turnier bekommt Ihr mit der Anmeldebestätigung. 
Die Menge der Mannschaften die am Turnier teilnehmen können ist 
begrenzt. Es zählt der Eingang der Anmeldung.

Anmeldung und Rückfragen bitte bis spätestens 10.06.2025 an fol-
gende Adresse mailen: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

Bitte hier folgende Daten angeben:
-	 Teamname
-	 Mannschaftsverantwortlicher
-	 Telefonnummer
-	 Emailadresse

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Um den Zielen der Bürgerstiftung nachkommen zu können und auch 
nachzukommen, haben wir auch im Jahr 2024 einige Veranstaltungen 
durchgeführt. So fand im August das Seniorenfest auf dem Ferien-
spielplatz statt. Im Juli konnten wir in der  Kulturscheune „Una Notte 
Italiana“ feiern. Die Plattenaufleger feierten mit den Besuchern eine 
italienische Nacht. Die Einnahmen dieser Veranstaltung waren zu-
gunsten der Bürgerstiftung Höchberg.
Ein herzliches Dankeschön sagen wir an dieser Stelle an die vielen 
Spendengeber.

Bankverbindung
Sparkasse Mainfranken Würzburg	 Raiffeisenbank Höchberg eG
IBAN: DE77 7905 0000 0047 4550 35	 DE19 7906 3122 0000 0178 76
BIC: BYLADEM1SWU	 GENODEF1HBG
Kennwort: Spende oder Zustiftung

Verein für ambulante Krankenpflege
Termine „tragbar“

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Früh-
jahrs- und Sommerkleidung für Damen und Herren, sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen werden nur ausgewählte Stü-
cke, maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Freitag, jeweils 16:30 - 18:30 Uhr  
4. April, 2. Mai, 6. Juni
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Samstag, jeweils 9:00 - 14:00 Uhr 
5. April, 3. Mai, 7. Juni 
… jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Gesamterlös geht an die Sozialstation St. Kilian, Höchberg. Wir 
danken allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und Mit-
hilfe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 49844
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Ökumenischer Kirchenchor | Ordentliches 
(kulinarisches) Perspektivegespräch 

Mehr als 60 % des inzwischen auf 50 Mitglieder angewachsenen 
ökumenischen Kirchenchores trafen sich, um auf das vergangene 
Chorjahr zurückzublicken und einen Ausblick auf das neue Jahr 2025 
zu halten. Unser Chororganisator Thomas Friedel leitete das Treffen 
mit interessanten und kurzweiligen Statistiken. So erfuhren wir z. 
B., dass der Chor 8 Neuzugänge verzeichnen konnte, die das Durch-
schnittsalter auf 57 Jahre gesenkt haben. Wir bezeichnen es liebevoll 
als den „Karen-Davis-Effekt“, denn unsere Chorleiterin begeistert 
uns mit ihrer schwungvollen, dynamischen Art bei jeder Probe. Die 
durchschnittliche Teilnehmerzahl bei den Proben betrug tatsächlich 
erstmals über 30! Für runde Teilnahmen an den Proben (50 - 450) 
bzw. Auftritten (25 - 125) wurden 18 Personen mit Urkunden und Ge-
schenken geehrt. 
Der Ausblick auf 2025 war sehr konstruktiv: Auftrittstermine und au-
ßerchorische Aktivitäten wie Ausflug, Kegeln, Minigolfspielen, Tref-
fen nach den Proben sind geplant. Unser Wunsch wäre, noch ein paar 
weitere Männer und Jugendliche im Chor zu haben! 
Unsere Gäste hatten ebenfalls das Wort: Diakon Dennis Stephan von 
der evangelischen Gemeinde lobte die ökumenische Lebendigkeit. 
Pfarrer Matthias Lotz von der katholischen Pfarreiengemeinschaft 
freute sich nicht nur über das liebevolle und 
abwechslungsreiche Buffet – sondern be-
dankte sich besonders für die Auftritte bei 
verschiedenen Gottesdiensten, die ihn sehr 
erfreuten.  Wie immer war es ein wichtiges 
und schönes Miteinander. Diakon Stephan 
fasste es in einem Zitat von Victor Hugo zu-
sammen: „Die Musik drückt das aus, was 
nicht gesagt werden kann und worüber zu 
schweigen unmöglich ist.“
Text: Angela Causemann
Fotos: Anne Schuster
Kontakt: Thomas Friedel (Chororganisator), Tel. 0931 359 864 18 
(auch AB), E-Mail: th.friedel@freenet.de

Wer bei uns mitmachen möchte, ist herzlich willkommen. Vorsingen 
muss man nicht. Unsere Proben sind immer donnerstags von 19:30 
bis 21:00 Uhr im Pfarrsaal von St. Norbert
Im April singen wir am Misereorsonntag, 06.04.2025, in der Kirche 
Mariä Geburt um 10 Uhr (Der Gottesdienst wird vom Arbeitskreis 
„Eine Welt“ gestaltet) und am Gründonnerstag, 17.04.2025 beim 
evangelischen „Feierabendmahl“ um 19:00 Uhr im Pfarrsaal von St. 
Sixtus in Hettstadt.

Das Buffet

Heute: ein Audi.
Morgen: dein Audi.

Bis zum 14.04.25

Peter Grampp GmbH & Co. KG

Lohr    Karlstadt

attraktive Leasingkonditionen.

IMMOBILIEN SEIT 1993

Verkauf · Vermietung
Bewertung · Mediation

Tel. 0931 / 99 17 40 50
www.wohner-pfeiffer.de

Wir kämpfen für Müllvermeidung und Recycling.
Bitte unterstützen Sie uns – werden Sie  Fördermitglied!
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Tel. 07732 9995-0 | info@duh.de | l.duh.de/foerdern

Aus den Vereinen
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und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129
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TGH Singkreis | Bericht über die Neuwahlen 

Obst- und Gartenbauverein Markt Höchberg | Jahreshauptversammlung

Am 25.2.25 fanden im Singkreis TG Höchberg die Neuwahlen statt. 
Petra Enslein wurde zur neuen Abteilungsleiterin gewählt, während 
Katrin Scheder als Stellvertreterin an ihrer Seite stehen wird.  
Ein besonderer Dank gilt Erwin Kempe und Karin Müller, die über 
viele Jahre hinweg maßgeblich die Arbeit im Vorstand des Singkrei-
ses geprägt haben. Ihr unermüdlicher Einsatz und ihre Hingabe für 
den Singkreis wurden in der Versammlung ausdrücklich gewürdigt. 
Wir freuen uns sehr, dass Erwin Kempe uns weiterhin als Revisor und 
natürlich Tenor unterstützen wird. Auch Karin Müller bekleidet wei-
terhin das wichtige Amt der Schriftführerin und ist stimmkräftig im 
Alt vertreten. 
Zur Unterstützung der neuen Leitung wurde ein Organisationsteam 
gebildet, bestehend aus Petra Enslein, Karin Müller, Leila Alcaca-
ri-Förtsch, Johanna Amann und Katrin Scheder. Diese Gruppe wird 
gemeinsam an der Weiterentwicklung des Chores arbeiten und die 
Aktivitäten des Singkreises koordinieren. 
Edeltraud Specht wurde einstimmig als Schatzmeisterin im Amt be-
stätigt und wird weiterhin die finanziellen Belange des Singkreises 
verantworten, hierbei wird sie von Theo Schneider unterstützt. 
Josef Dobler bleibt als Aktivensprecher ebenfalls im Vorstand tätig 
und wird sich um die Belange der aktiven Sängerinnen und Sänger 
kümmern. 
Ein besonderer Dank galt auch den Notenwartinnen Margitta Ni-
ckel, Ingrid Pfarr und Elisabeth Pfützenreuter für ihre wichtige Ar-
beit. Ebenso wurden Maria Feineis und Margitta Nickel als Frauen-
beauftragte und Krankenbesucherin für ihre engagierte Tätigkeit 
gewürdigt. 

Die Vorsitzende des OGV Höchberg, Brigitte Wollny, konnte 67 Mitglie-
der und Gäste zur Jahreshauptversammlung begrüßen und bedankte 
sich für deren Besuch. Das vorgesehene Programm wurde kurzfristig 
geändert, da Klaus Körber, der neue Ruheständler, schon anwesend 
war. Wir begannen mit Kaffee und Kuchen. Anschließend hielt Klaus 
Körber, Diplomingenieur der Fachrichtung Gartenbau, seinen Vor-
trag zum Thema: „Bäume und Pflanzen im Klimawandel“. Er zeigte 
uns Bäume aus dem Versuchsbetrieb „Stutel“ in Veitshöchheim, die 
mit dem Klimawandel nicht zurechtkommen: Bäume mit Sonnen-
brand, Trockenschäden und absterbende Schwarzkiefern. In Zukunft 
wird es nur noch Mischwälder geben. Die Obstbäume, welche auf der 
Südseite am Stamm aufreißen, nehmen wegen der zu hohen Som-
mertemperaturen zu. Mit einem weißen Anstrich der Baumstämme 
werden gute Erfolge erzielt. Die Temperatur an den Stämmen wird 
dadurch um ca. 10 Grad gesenkt. Immer wichtiger wird es, im Winter 
die Beete mit Regenwasser zu gießen. Harkt man die Baumscheiben, 
so geht 1 l Regenwasser 1 cm in den Boden. Leicht mulchen, so wird 
der Boden kühler und bleibt immer feucht. Viele weitere Ideen gab 
uns Klaus Körber in seinem waschechten fränkischen Dialekt mit auf 
den Weg.

Frau Wollny fuhr fort in der Tagesordnung mit dem Punkt Totenge-
denken. Wir werden den 14 Verstorbenen ein ehrendes Gedenken 
bewahren. Die Mitgliederbewegung im Jahr 2024 erreicht durch 12 
Neumitglieder, 14 Todesfälle und 15 Kündigungen am 31.12.2024 einen 
Mitgliederstand von 337. 44 Mitglieder sind Familienmitglieder. Die 
Anpassung des Jahresbeitrages, der bei der letzten JHV einstimmig 
angenommen wurde, wurde noch einmal wegen der drastischen Er-
höhung an den Landesverband erläutert. 
In einem Jahresrückblick ging Frau Wollny auf die Temperaturrekor-
de, die Oberflächentemperatur des Mittelmeers und das Verschwin-
den der Gletscher, die bis zum Jahr 2100 kein Schmelzwasser in den 
Rhein mehr führen, ein. Der Aspekt, angesichts des Vereinsdurch-
schnittsalters von 78,8 Jahren, Kinder und Jugendliche anzusprechen 
und an die Gartenarbeit heranzuführen, wurde angedacht. Dies soll-

Die Neuwahlen wurden von 
den Mitgliedern des Singkrei-
ses in einer angenehmen At-
mosphäre durchgeführt, und 
es herrscht große Vorfreude 
auf die zukünftige Zusammen-
arbeit und die kommenden 
Projekte des Chores. 

te in Zusammenarbeit mit dem 
Bund Naturschutz erfolgen. 
Der Kassenbericht wurde von 
Jürgen Endres erläutert. 
Die Revisorin Evi Götz gab 
einen Bericht zur Kassenprü-
fung ab. Die Entlastung des 
Kassiers wurde vorgenom-
men. Der geplante Ausflug in 
diesem Jahr führt uns in den 
Harz, in der Zeit vom 13. bis 15. 
Juni 2025. 
Den Abschluss der Veran-
staltung bildete eine Bilder 
Show von Jürgen Götz über 
unseren Adventsausflug nach 
Wiesbaden. Klaus Körber beim Vortrag.
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PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen
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AWO Höchberg | Weiberfasching und Seniorenfasching in toller Stimmung
Es ist immer außergewöhnlich lustig und mit viel Stimmung ver-
bunden, wenn Weiberfasching und Seniorenfasching zusammen mit 
Helau, Büttenreden und Stimmungsmusik gefeiert werden.
Vorstandsmitglied Hedwig Neumann begrüßte die Senioren in dem 
wunderschönen mit Faschingsdekoration geschmückten AWO-Saal. 
Bunte, teils recht originell maskierte und kostümierte Närrinnen und 
Narren füllten die Räumlichkeiten, da konnte man nur sagen „Krakau 
helau“. Unser Rolf Schelhorn übernahm nun den Start, er begann mit 
Stimmungs- und Schunkelmusik. Er hatte aber vieles mehr dabei!
Nun begann der Reigen unserer fünf Büttenredner. Als erster trat 
Adolf Wiesen als Lebemann auf. Auf sein Alter anspielend, prägte er 
den Satz. „Graues Haar bei einem Mann zieht alle Frauen an“. Aber 
schon als Säugling war er ein Star, die Schwestern stritten sich ihn 
zu wickeln, sie staunten über seinen … und wünschten, er solle bald 
zwanzig werden, dann wäre er ein toller Hecht für sie. Später war er 
bei den Frauen überall bekannt, sein Reißverschluss an der Hose ist 
aus Gold, so haben es die Frauen gewollt. Die überaus lustige Bütten-
rede brachte die Senioren zum Lachen und verabschiedeten ihn mit 
den Narrhallamarsch.
Dann zeigte Rolf Schelhorn mehrere Videos von Heißmann und Ras-
sau als Waltraud und Mariechen, die Senioren kamen aus dem Lachen 
nicht mehr raus. Nach diesen kabarettistischen Einlagen stürmten 
die Höchberger Hexen mit Geschrei und Trara, die Besen schwingend 
und Helau rufend den Saal. Ruckzuck entstand ein Tollhaus. Sie san-
gen Faschingslieder und machten dazu eine Polonaise. Sie freuten 
sich anschließend über den Kaffee mit Krapfen.
Es folgte eine  Schunkelrunde, dazu wurden viele Faschingslieder aus 
vollen Kehlen gesungen. Als nächster Büttenredner folgte Elmar Ruß. 
Ein toller Vortrag über den Mann, später stieg er nochmals in die Bütt 
mit dem Leitwort „so ein Rentner hat es schwer“. Aber zurück zu 
seiner ersten Büttenrede: Der Mann ist, wenn er ledig ist, rank und 
schlank, macht alles was man ihm aufträgt. Er liebt und küsst wie ein 
Weltmeister. Ist er aber verheiratet, wird er bequem und dick, be-
kommt einen Bauch und ist zu Hause für nichts mehr zu gebrauchen. 
Lieben und Küssen hat er auch schon verlernt. So wandeln sich die 
Männer, sagte unser Elmar. Mit Helau und Narrhallamarsch wurde er 
verabschiedet.
Übrigens: Alle Büttenredner wurden mit Helau und Musik empfan-
gen. Nun trat Wolfgang Knorr in die Bütt und hat sich als zukünfti-
gen Rentner vorgestellt. In seinem Traum wurde er vom Chef per-
sönlich verabschiedet, der Firmenchor sang Abschiedslieder. Aber es 
war leider nur ein Traum. Vom Personalbüro kam nur ein knappes 

Schreiben, dass er nun Rentner ist. Nun war er zu Hause, in seinem 
Traum hat er sich vorgestellt, seine Frau verwöhnt ihn. Aber es kam 
ganz anders. Die Frau und Gattin hat ganz andere Pläne mit ihm, sie 
ist jetzt die Chefin. Er muss den ganzen Tag Dienste für sie machen, 
wird kontrolliert und hat keine Freizeit mehr. Die schönen Tage sind 
vorbei, jetzt ist alles schlimmer als zuvor. Das Fazit: Er wünscht sich 
seine Arbeit wieder her. Auch er wird mit Helau und Narrhallamarsch 
verabschiedet.
Nach einer Schunkelrunde kam eine Büttenrednerin zu Wort: Doris  
Albert wähnt sich in die 60er Jahre zurück. Eine schöne Zeit, wir 
waren jung und schön, Elvis sang in Deutschland, die Männer hatten 
noch Feuer und Unternehmungsgeist. Nun sind wir älter, die Männer 
wurden nach und nach alte Säcke, schauen Fußball und trinken Bier 
dazu. Aber wir Frauen haben noch Power, gehen tanzen und einiges 
mehr. So ändern sich die Zeiten. Sie als Frau wurde besonders mit 
Helau und Narrhallamarsch verabschiedet.
Es folgten Faschingslieder, die Rolf Schelhorn per Beamer präsentierte.
Unser Mitverantwortlicher für die Getränkeausgabe Karlheinz Lang-
ner stieg nun in die Bütt.
Er stellte sich als neuen Pfarrer von Höchberg vor. Seine Büttenrede 
war besinnlich und auch zum Nachdenken, auch das gehört zum Fa-
sching. Gloria und fürchtet euch nicht, Gott hat eine frohe Botschaft 
verkündet. Leider ist diese Botschaft in der heutigen Zeit verloren 
gegangen. Zu kämpfen für Frieden, Freiheit und Freundschaft soll-
te heute die Botschaft sein, eine solche Welt wäre schön, auch nach 
der Fasenacht. Amen! Auch er wurde mit Helau und Narrhallamarsch 
verabschiedet.
Das Abendessen, bedingt durch die vielen Büttenreden wurde nach 
hinten verlegt. Unsere gute Küche unter Leitung von Hedwig Neu-
mann war auf alles vorbereitet und brachte wieder eine liebevoll 
garnierte Brotzeit zu den Senioren. Natürlich waren Kaffee und Krap-
fen an diesem Nachmittag frei. Aber die Faschingsveranstaltung war 
noch nicht zu Ende. Es wurde ein Video mit der Altneuhauser Feuer-
wehrblaskapelln von Rolf Schelhorn gezeigt, ihm gebührt ein herzli-
ches „Dankeschön“ für die musikalische Begleitung und die schönen 
Videos, die er uns zeigte.
Die Vorstandschaft bedankt sich aber auch bei den Büttenrednern 
und allen, die diesen fantastischen Nachmittag mitgestaltet haben.
So eine lange, tolle Faschingsfete hat es noch nie gegeben, 5 Büt-
tenredner, die Höchberger Hexen und die Stimmungsmusik dazu, ein 
Traum für jeden Verein.
Schriftführer Walter Reuß

Adolf Wiesen, Elmar Russ, Wolfgang Knorr, Doris Albert, Karlheinz Langner und die Hexen.
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Kapellenverein Zum guten Hirten | Vereinsgründung vor 25 Jahren
Bereits 1999, in der Zeit des Jahrtausend-
wechsels, hatte Hermann Kuchenmeister die 
Idee, ein besonderes Zeichen zu setzen, das 
den Glauben und die Gemeinschaft in Höch-
berg stärken sollte. Mit der Gründung des Ka-
pellenbauvereins im Januar 2000 nahm diese 
Vision Gestalt an. 

Glückwünsche für Hermann Kuchenmeister: Jutta 

Behr (Schriftführerin des Vereins), Bürgermeister 

Knahn, Hermann Kuchenmeister, Katja Wassermann 

(Vereinsvorsitzende)

Hermann Kuchenmeister feierte im März sei-
nen 85. Geburtstag. Zu diesem freudigen An-
lass überbrachten Bürgermeister Alexander 
Knahn und die Vorstandschaft des Kapellen-
vereins ihre herzlichsten Glückwünsche. In 
einem Gespräch mit Katja Wassermann, der 
Vorsitzenden des Vereins, teilte Hermann 
Kuchenmeister seine Erinnerungen an die 
Gründungsversammlung und die Entstehung 
der ökumenischen Flurkapelle.

Katja Wassermann im Gespräch mit Her-
mann Kuchenmeister: Von der Idee zur 
Gründung des Vereins.
Wassermann: Herr Kuchenmeister, neh-
men Sie uns mit in das Jahr 1999. Die Jahr-
tausendwende war für viele Menschen eine 
besondere Zeit. Welche Überlegungen und 
Ideen haben Sie in dieser aufregenden Phase 
beschäftigt? 

Kuchenmeister: Im Jahr 1999 fieberte alle 
Welt dem Jahrtausendwechsel entgegen. Auf 
allen Ebenen wurde überlegt, mit welchem 
Event man dieses Ereignis feiern könnte. 
Auch ich überlegte mir als Pfarrgemeinde-
rat-Vorsitzender, wie wir Christen dieses Er-
eignis würdigen könnten. Dabei kam es mir 
nicht auf ein kurzes und heftiges Spektakel 
an, das nach ein paar Tagen wieder verges-
sen ist – nein, es sollte eine bleibende Erin-
nerung an diesen Jahrtausendwechsel sein. 
Da kam mir der Gedanke, doch eine Kapelle 
zu bauen, in Erinnerung an die Geburt Christi 
vor 2000 Jahren. Diese Botschaft von damals 
hat bis heute Bestand und ist heute aktueller 
denn je.
Wassermann: Wie haben Sie diesen Gedan-
ken weiterentwickelt, um die Grundlage 
für ein Vorhaben wie den Kapellenbau zu 
schaffen? 
Kuchenmeister: So ein Vorhaben kann nicht 
von einer Pfarrei allein verwirklicht werden. 
So lag es auf der Hand, dass alle drei Höch-
berger Pfarreien im Geiste der Ökumene und 
gemeinsam mit der politischen Gemeinde 
diese Kapelle bauen sollten. Alle Verantwort-
lichen in den zuständigen Gremien waren 
sich schnell einig. Der Diözesanbaumeister 
Schädel gab mir den Rat, einen Kapellenbau-
verein zu gründen, denn durch einen Verein 
sei der Weiterbestand und die Pflege der Ka-
pelle auch für die Zukunft gesichert und die 
Bürger würden sich in einem Verein leichter 
mit der Kapelle identifizieren.
Wassermann: Die Vereinsgründung am 12. Ja-
nuar 2000 war der erste Schritt. Diese Grün-
dungsversammlung war ein bemerkenswer-
ter Moment: Bürgermeister Peter Stichler, die 
3 Pfarrer der Höchberger Kirchengemeinden 
und Ehrenamtliche aus deren Pfarrgemein-
deräten, sowie Mitglieder des Gemeinderats 
und der Architekt Werner Kressierer – alle 
waren schon bei der Gründungsversamm-
lung dabei. Und das war ja nur der Anfang. 
So ein Projekt lebt natürlich auch von den 
vielen Menschen, die bereit sind, tatkräftig 
mit anzupacken. Wie haben Sie es geschafft, 

dass sich so viele Menschen von der Idee be-
geistern ließen? 
Kuchenmeister: Am 12. Januar 2000 wurde 
der Kapellenbauverein e.V. Höchberg ge-
gründet. Eine Frau und zehn Männer waren 
überzeugt, am Ende des Jahres 2000 eine 
Flurkapelle von Höchbergern für Höch-
berger einweihen zu können. Doch hatten 
wir mit vielen Schwierigkeiten zu kämpfen, 
angefangen bei der Standortbestimmung 
über die Baugenehmigung, Bauausführung 
in Eigenleistung bis hin zur Unberechenbar-
keit des Wetters und den Vorschlägen einiger 
Mitbürger. Umso größer ist die Leistung der 
48 freiwilligen Helfer anzurechnen, die oft 
unter schwersten Bedingungen über 1000 
Arbeitsstunden für die Allgemeinheit geleis-
tet haben.
Wassermann: Es muss eine besondere Her-
ausforderung gewesen sein, dieses Projekt 
zu realisieren, vor allem mit so vielen frei-
willigen Helfern. Was war der Antrieb hinter 
dieser außergewöhnlichen Leistung, und 
welche Bedeutung hat die Kapelle heute für 
Sie?
Kuchenmeister: Der Grund, warum die Kapel-
le gebaut wurde und welchen Zweck sie er-
füllen soll, ist in erster Linie aus Dankbarkeit 
unserem Schöpfer gegenüber, dass wir in 
Frieden und Wohlstand weiterleben können 
und für unsere nachfolgenden Generationen 
zur Weiterführung unseres christlichen Glau-
bens und zur Bewahrung der Schöpfung. Für 
die Zukunft des Kapellenvereins wünsche ich 
mir, dass er weiterhin aktiv mit vielen Begeg-
nungen und Veranstaltungen die Bürger an-
spricht und einlädt zu gemeinsamen Treffen 
in und an der Kapelle. Die Flurkapelle möge 
auch in der Zukunft für alle Besucher und Be-
sucherinnen ein Ort der Stille, der Ruhe im 
Gebet, des Dankes und der inneren Einkehr 
bleiben.
Wassermann: Vielen Dank, Herr Kuchenmeis-
ter, für diese bewegenden Einblicke. 

Gründungsversammlung des Kapellenbauvereins am 12. Januar 2000. Die Gründungsmitglieder  Hermann Ku-

chenmeister, Heinz Fuchs, Pfarrer Martin Fleckenstein, Franz König, Pfarrer Walter Lederer, Pfarrer Martin 

Eisen, Bürgermeister Peter Stichler, Herbert Kiesel, Luise Wiesheu, Architekt Werner Kressierer, Adolf Ullmann. 

Der Blick auf Höchberg 

und den zukünftigen 

Standort der Flurkapelle.

Die Urkunde zur Grund-

steinlegung im Septem-

ber 2001
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AWO Höchberg | Jahreshauptversammlung Kapellenverein Zum guten Hirten Höchberg
JahreshauptversammlungDer AWO Ortsverein Höchberg lädt ein zu seiner Jahreshauptver-

sammlung 2024 am Donnerstag, 08.05.2025, um 18 Uhr im Haus der 
Vereine, Winterleitenweg 2, 97204 Höchberg.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen.
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Totengedenken
4.	 Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung am 04.07.2024
5.	 Bericht des geschäftsführenden Vorstands über das vergangene  
	 Jahr
6.	Kassenbericht
7.	 Bericht der Revisoren
8.	 Entlastung des Vorstands
9.	 Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind bis  01.05.2025 schriftlich an obige Adres-
se oder per Mail an AWO-Hoechberg@t-online.de einzureichen.
Der Vorstand freut sich auf zahlreiches Erscheinen!
Für den geschäftsführenden Vorstand: G. Angele

Hinweis: Die Veröffentlichung der Einladung im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Höchberg gilt laut Satzung der AWO OV Höchberg als an 
alle Mitglieder zugestellte Einladung.

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kapellenverein 
Zum guten Hirten Höchberg e.V. am Dienstag, 13. Mai um 19 Uhr im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35.

Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2.	 Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer
3.	 Aussprache zu TOP1 und TOP2
4.	 Entlastung der Vorstandschaft
5.	 Neuwahl der Vorstandschaft
6.	 Infos, Anregungen, Sonstiges 

Eingeladen sind alle Mitglieder des Kapellenvereins. Wir freuen uns 
über die Teilnahme von Interessierten und Leuten, die sich für unsere 
Höchberger Flurkapelle engagieren möchten. 
Vorschläge zur Ergänzung der Tagesordnung können bis 7 Tage vor 
der Versammlung eingereicht werden an: 
Email  info@kapellenverein-hoechberg.de 
Telefon: 0931 – 305 12 705

Ich freue mich darauf, Sie persönlich begrüßen zu dürfen. 
Katja Wassermann, 1. Vorsitzende

Kath. Frauenbund | Weltgebetstag
„Wunderbar geschaffen“ war in diesem Jahr das Motto des Weltge-
betstages. Mit einer bunten Blume wurde jede Frau begrüßt, als Ein-
stimmung auf die Cook-Inseln. Sie liegen im Herzen von Polynesien 
und wurden in diesem Jahr am Weltgebetstag  vorgestellt. Die 15 In-
seln – flache Atolle und Korallenriffe im Norden – hohe Berge, üppige 
tropische Vegetation im Süden erscheinen im ersten Augenblick wie 
eine zauberhafte tropische Märchenlandschaft: weiße Strände, blau-
es Meer, grüne Palmen. Beim Blick hinter die Kulissen werden jedoch 
deutliche Probleme sichtbar: Häusliche Gewalt seit Generationen 
damit die Unterdrückung der Frauen und Mädchen. Der Klimawandel, 
der die Umwelt zerstört und Existenzen gefährdet. Gesundheitspro-
bleme, wie Fettleibigkeit und Diabetes, durch die Essgewohnheiten, 
die sich am Westen orientieren. Die stetige Abwanderung junger 
Menschen lässt die Bevölkerung jährlich um 3,5 % sinken. Auch der 
geplante Tiefseebergbau würde eine immense Gefahr für das wun-
derbare Ökosystem Meer dort bedeuten. 
Drei Frauen von den Cook-Inseln kamen im Gottesdienst zu Wort, die 
anschaulich ihre Situation schilderten. Mit Texten und Liedern – aus-

gearbeitet von Frauen dieser Region – feierten ca. 60 Frauen einen 
frohmachenden, bunten Gottesdienst. Bei den Liedern unterstützten 
uns Mitglieder des ökumenischen Kirchenchores. Insgesamt über-
wogen allerdings nicht die Probleme, wir erfuhren, wie wunderbar 
jeder Mensch als Unikat erschaffen wurde und wie dankbar wir dafür 
sein können. Im Psalm 139 hörten wir, dass Gott überall und immer 
bei uns ist – welche tröstliche und wunderbare Zusage. Im anschlie-
ßenden Beisammensein gab es Gerichte, die Zutaten der Cook-Inseln 
enthielten, wie Mango, Kokosnuss und viele weitere Früchte. Es 
waren lebendige Begegnungen. 
Am Ende konnten wir 509 € an Spenden einsammeln, die der Frau-
enbund auf 700 € aufstockte. Sie gehen an die Weltgebetstags-
organisation. Allen, die geholfen, gekocht, gesungen, so herrlich 
geschmückt und den Gottesdienst vorbereitet haben, ein ganz herz-
liches Dankeschön! 
Wir gingen heim – vielleicht mit dem Gedanken, am liebsten einmal 
zu den Cook-Inseln zu reisen – und wenn es nur virtuell ist. 
A.C. – Fotos Ingrid Spiegel, Carolin S., Elke S.
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5 7 . G Y P S Y  J A Z Z  J A M  S E S S I O N  
Specia l-Guest : Miro  Tr io

So. 6 .4 . 19 Uhr

P O P U L A R - P A R T Y  
for  Queers  & Fr iends -  WuF-Zentrum Würzburg

Sa. 5 .4 . 21 Uhr

M A G N U S  M E H L - Q U A R T E T T  
Modern Jazz

Do. 10.4 . 20 Uhr

I S S  W A S  D O C  
Benef izkonzert  für  Humedica

Sa. 12.4 . 20 Uhr

E I N  A B E N D  -  D R E I  B A N D S  
Zweipunktnul l , Fasel  & Gi l l ig , Ophi l ia

So. 13.4 . 20 Uhr

N I L Z  B O K E L B E R G 
Büdchen of  the Universe –  von VIVA in  d ie  wei te  Wel t

Mi . 16.4 . 20 Uhr

M O N K E Y M A N  B A N D 
Funk, Soul  & Groove

Do. 17.4 . 20 Uhr

R O L A N D  A B R E U  & R A T K O  Z J A C A  
Jazz

So. 20.4 . 19 Uhr

M A R T I N  T U R N E R  E X  W I S H B O N E  A S H  ( P O H A )  
Blowin’  Free Tour  2025 Celebrat ing the 55th anniversary

Mi . 23.4 . 20 Uhr

R O N  S P I E L M A N - T R I O  
Rock, Pop, Blues, Jazz

Do. 24.4 . 20 Uhr

P H I L I P  W E B E R N D Ö R F E R  F E A T . J U R E  P U K L  
„Tides“ -  Jazz aus New York Ci ty

So. 27.4 . 19 Uhr

W O R K S H O P  L A T I N  G R O O V E  B A S S  & D R U M S  
mit  Al f redo Hechavarr ia  (CU)  und Claus Mager  (D)

Di . 29.4 . 16 Uhr

C U B A N  C R O S S O V E R  –  T A N Z  I N  D E N  M A I  
Kubanisches Fest  zum Internat ional  Jazzday 2025

Mi . 30.4 . 20 Uhr

KULTUR IM  KELLER Z87

Frankfurter  Str .  87 
Würzburg 
www.z87.de

Compliance, Datenschutz,  
Unternehmenskultur und  
Korruptionsprävention

Dr. Uwe Dolata  
beschäftigte sich mehr 
als 25 Jahre als Wirt-
schaftskriminalist  
mit der Bekämpfung  
von Korruption und  
verfügt über langjährige 
Erfahrungen in der Beratung von Unternehmen 
und der öffentlichen Verwaltung, insbesondere 
beim Aufbau von Compliance-Management- 
Systemen. 
Er ist Autor mehrerer Fachbücher und Publizist 
in Fachzeitschriften zur Thematik Compliance 
versus Korruption. 
Mit unserer langjährigen Expertise unterstüt-
zen wir Ihren risiko-affinen Geschäftsbetrieb.

DUCK Institute - Maßgeschneiderte Beratung - Dr. Uwe Dolata CEO
+49 (0)171 - 615 89 32 - uwe.dolata@duck.institute - www.duck.institute

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de



39

Aus den Vereinen

Kath. Frauenbund | Frauenfasching 25 – Mariä Geburt
•	 Wie immer trifft sich die Frauenschar 
•	 Zum Fasching im „Vereinsstüb`la“ 
•	 Zuerst wird gehuldigt der Majestät Franziska -  
•	 Mit Rose und Knicks – und viel Trara! 
•	 Geschmückt – in Kostümen – die Hexen wie immer 
•	 Der Ottmar, er spielt – Trübsal blasen wir nimmer! 
•	 Das Buffet ist ne Wucht – vielfältig und schön,
•	 Keiner bei uns verhungert – wir lass´ uns verwöh ń ! 
•	 Der Pfarrer treibt auch seinen Schabernack – 
•	 Zusammen mit seinem frechen „Krack“ – 
•	 Er wär so froh, wär die Kirch` auch so belebt
•	 Wie hier im Saal – so fröhlich – bewegt! ----
•	 Die Lissy, die schimpft nur noch in Moll 
•	 Sie hat vom Fasching die Schnauze voll !
•	 S´ist jedes Jahr der gleiche Schmäh
•	 Mit Umtata und Täterätä ! 
•	 Die Hettstädter tanzen mit Freude und Schwung, 
•	 Sie zeigen uns – wie man lange bleibt jung. 
•	 Mariä Geburt tanzt in Dirndl und Lederhos̀ - 
•	 Sehr bayrisch – sehr zünftig – das ist famos. 
•	 Es wird geschunkelt – gesungen – gelacht – 
•	 Hey Leute – da hat die Bude gekracht. 
•	 Allen Helfern, Köchinnen und Akteuren ein dickes Lob gesungen –  
•	 Ohne euch wär`der Abend sehr öde verklungen! 
•	 Wir haben innerlich Freude getankt – 
•	 Sehr spät sind wir nach Hause gewankt -  
•	 Wir sehen uns wieder im nächsten Jahr – 
•	 Mit dem Frauenbund – der munteren Schar!
A.C. – Fotos: Gerda Rausch, A.C.

Terminerinnerungen:
Solibrot Aktion am Missionssonntag – 6.4. – 10 Uhr – Mariä Geburt 
Palmbuschen binden – Frei – 11.4. – 14 Uhr im Pfarrheim Mariä Geburt 
Kreuzweg – Mo – 14.4. – Treffpunkt 14 Uhr untere Kreuzwegstation 
zum Käppele, anschließend Einkehr
Einkehrtag mit Paul Weismantel – Mi, den 11.6. – Pfarrheim M

ANZEIGE

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

SCHON MAL ÜBER 
HEIZUNGSWECHSEL

NACHGEDACHT?
Auf uns können Sie sich verlassen! 

Bei einer unverbindlichen Erstberatung in unserer 
Ausstellung fi nden wir für Ihr Zuhause das passende 

Heizsystem. Rufen Sie gleich an und sichern Sie 
sich einen der begehrten Beratungstermine.

Wir sind Ihr regionaler
Paradigma Fachpartner

Geflügelzüchterverein | Mitgliederversammlung
Der GZV lädt zur Mitgliederversammlung am 4. April um 20:00 Uhr 
ins Vereinsheim in der Heidelberger Straße 14 ein.  

SPD-OV 60plus | Wanderung
Liebe Wanderfreunde von SPD 60plus, die nächste Wanderung ist am 
Dienstag, 15. April. Wir treffen uns um 14:00 Uhr am Waldsportplatz 
Höchberg. Von dort aus laufen wir nach Waldbüttelbrunn. Unseren 
Schlusshock machen wir in der Gaststätte Libero53 , August Bebel Str. 
53 ab 15:00 Uhr. Gäste sind immer willkommen.
Wolfgang Knorr, Vorsitzender SPD 60plus



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 40

ANZEIGEN

Menü-Service.

Lange gut leben. Mit dem BRK in Würzburg.

Infos bundesweit und kostenfrei. Rufen Sie uns an.
Wir sind für Sie da. 365 Tage im Jahr.

Hausnotruf.

www.hausnotruf.bayern

Hausnotruf.
Älter, bunter, sicherer.

www.essen-auf-raedern.bayern

Menü-Service.
Älter, bunter, köstlicher.

Ab sofort!
können Sie Ihr Wunsch-Menü auch
unter www.mittagessen-brk.de
online bestellen.

Einfach anmelden
und Menü aussuchen.
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TGH Bahnengolf | Minigolfplatz kann ab April wieder besucht werden
Wir sind schon fleißig beim Arbeiten auf dem Minigolfplatz, dieses 
Jahr musste die Schleifenbahn (bekannt vielleicht auch bei vielen 
als „Schnecke“) komplett unter der Bahn erneuert werden, da eine 
Wurzel die Bahn verzogen hat und Sie nicht mehr richtig gut zu 
spielen war. Wir danken Werner und Jörg für ihren unermüdlichen 
Arbeitseinsatz.

Auch im Kioskhüttchen hat sich über den Winter einiges getan, es 
wurde vorne das Hüttchen erneuert, um ansprechender auszusehen, 
im hinteren Bereich wurde eine neue kleine Küchenzeile eingebaut, 
um weitere Snacks dieses Jahr anzubieten. Hier möchten wir unse-
rem Basti danken für dieses große Projekt, das er über den Winter 
vollbracht hat. Einiges ist noch zu tun, aber bis April sind wird damit 
fertig. Wir freuen uns, euch alle wieder ab April bei uns begrüßen zu 
können.

Unsere Öffnungszeiten
April: Samstag/Sonntag/Feiertag von 13:00 bis 19:00 Uhr – letzter 

Einlass 18:00 Uhr
Osterferien täglich von 13:00 bis 19:00 Uhr – letzter Einlass 18:00 Uhr
Mai: Mittwoch bis Freitag von 15:00 bis 19:00 Uhr – letzter Einlass 

18:00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag von 13:00 bis 19:00 Uhr – 
letzter Einlass 18:00 Uhr

An folgenden Tagen im Mai ist unsere Minigolfanlage wegen Mann-
schaftsspieltagen erst ab ca. 16:00 Uhr bespielbar:
-	 Sonntag, 4. Mai – Spieltag Oberliga und Landesliga
-	 Samstag/Sonntag, 17/18. Mai Spieltag 2. Bundesliga
Wir freuen uns über Interessenten an unserem Sport jeweils an den 
Sonntagen (Samstag nur Trainingstag).

Gefreut haben wir uns dieses Jahr wieder bei der Jugendsportlereh-
rung der TG Höchberg von 1862, mit unserer Deutschen Meisterin Lea 
dabei sein zu dürfen. Da Lea erst seit zwei Jahren aktiv Minigolf spielt 
war es ein großer Erfolg, sich 2024 schon bei ihrer ersten Deutschen 
Meisterschaft diesen Titel zu holen. Wir danken dem Hauptverein für 
die großartige Ausrichtung und die damit verbundene Würdigung 
der jungen Sportler.

Viel Spaß hat es uns auch wieder gemacht, am Höchberger Fa-
schingszug teilzunehmen, dieses Jahr eigentlich als Minigolf-Gärt-
ner, aber vielleicht waren wir auch mehr kleine Gartenzwerge. Wir 
verteilten Süßigkeiten sowie Gutschein für Minigolf, Tischkicker und 
Tischtennis.

Ihre Minigolferin Simone Limpius

ANZEIGE
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Edelmetallshop Würzburg | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg | www.edelmetallshop-wuerzburg.de DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Altgold- und Alt- 
silberankauf

Pfandleihe Tafelgeschäft

Diskret und ohne 
Kreditprüfung zu 
Ihrem Darlehen.

Mehr Produkte  
finden Sie auf 

www.metallorum.de

Wir bewerten Ihre Schätze  
mithilfe technischer Analyse, 
Sie erhalten sofort Ihr Geld!

Nutzen Sie das schnellste 
Darlehen der Welt: bei uns im 
Edelmetallshop!

Entdecken Sie unser neues 
Angebot: 20g Goldbarren für 
diskretes und unkompliziertes 
Tafelgeschäft.

SIE SUCHEN  
MEHR PRODUKTE  

ZUM THEMA  
EDELMETALL?  

Wir bieten auch  
Schließfächer,  

Sparpläne und Depots 
an – sprechen Sie uns 

einfach an oder  
vereinbaren Sie einen  

Beratungstermin!
Mitglied im 
Zentralverband 
des Deutschen 
Pfandkreditgewerbes e.V. 

Entdecken  
Sie unseren  

Ankaufsrechner  
für Gold  

und Silber!
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Neuwahlen beim Frauentreff St. Norbert

Im März trafen sich die Mitglieder des Frau-
entreffs St. Norbert zur Mitgliederversamm-
lung mit Neuwahlen. Aus dem Vorstands-
team, bestehend aus Ingeborg Tollkühn, 
Roswitha Dorobek, Edeltraud Skrdlant und 
Karin Schuler schieden Edeltraud Skrdlant als 
Schatzmeisterin und Karin Schuler als Kas-
senprüferin nach 21-jähriger Tätigkeit aus. 
Ingeborg Tollkühn würdigte im Namen der 
Mitglieder dankbar die Leistungen Edeltraud 
Skrdlants, die nicht nur als Schatzmeisterin 
tätig war, sondern unter vielem anderen er-
lebnisreiche Ausflüge des Frauentreffs or-
ganisiert hat, Gratulantin bei Geburtstagen 
von Mitgliedern war oder kranke Mitglieder 
besuchte. Zudem dankte Ingeborg Tollkühn 
Karin Schuler für ihre zuverlässige jährliche 
Kassenprüfung. Beide bleiben aber Mitglie-
der im Frauentreff und damit im Katholi-
schen Deutschen Frauenbund (KDFB). 
Zum neuen Vorstandsteam wurden gewählt: 
Ingeborg Tollkühn und Roswitha Dorobek, 
die bis Oktober 2025 gemeinsam kommis-
sarisch auch Schatzmeisterinnen sind, Elke 
Schultes und Edeltraud Skrdlant als Kassen-
prüferinnen und Christa Reich als Beisitzerin. 
Ingeborg Tollkühn gab einen Jahresrückblick 
über die zahlreichen Veranstaltungen des 
Frauentreffs im Jahr 2024 und Roswitha Do-
robek eine Foto-Rückschau über die vielen 
interessanten, lustigen bzw. informativen 
Unternehmungen der Frauen. Anschließend 
gab es einen Ausblick auf die geplanten Akti-
onen und Unternehmungen des Frauentreffs 
im Jahr 2025.

Der Frauentreff St. Norbert würde sich über 
neue Mitglieder freuen. Jeden zweiten Don-
nerstag im Monat trifft sich der Frauentreff 
zu den unterschiedlichsten Veranstaltungen. 

Informationen über den Frauentreff St. Nor-
bert gibt Ihnen gerne Ingeborg Tollkühn Tel. 
0931 358 173 89, oder Sie kommen einfach zu 
einer der nächsten Veranstaltungen. Die Ter-
mine finden Sie im Mitteilungsblatt und auf 
der Homepage der Pfarreiengemeinschaft 
www.pg-hoechberg.de/

Kirchenchor Mariä Geburt | Termine
Unsere nächsten Auftritte sind am:
20.04. (Ostersonntag), 10:00 Uhr 
Gottesdienst in Mariä Geburt
08.06. (Pfingstsonntag), 10:00 Uhr 
Gottesdienst in St. Norbert
27.07. (Sonntag), 10:00 Uhr 
Gottesdienst in St. Norbert

Wir proben immer donnerstags 19:15 Uhr bis 
21:15 Uhr im Bonhoeffer Gemeindehaus
Kontakt: Claudia Trabold (Organisation), 
Tel. 09 31/ 40 97 53 oder 0 15 16 / 5 17 68 85 
E-Mail: claudia.trabold@gmx.de
Unser Schwerpunkt ist die klassische 
Kirchenmusik. 
Neue Mitsängerinnen und Mitsänger sind 
immer willkommen!Nächste Termine: 

Donnerstag, 10. April, 16.30 Uhr, Kochkurs im 
Verbraucherservice Roter Bau Würzburg. An-
meldung bis spätestens 31. März bei Roswi-
tha Dorobek 0931 86837.

Dienstag, 15. April, 15 Uhr, Frauenstammtisch 
im Cafe Kiliansbäck im tegut am Hexenbruch

Donnerstag, 8. Mai, 14.45 Uhr, Wanderung 
zum Käppele, Führung Käppele und Mai-
andacht mit anschließender Einkehr im 
Schützenhof

KjG Mariä Geburt | Casinoabend

Internet von Senioren für Senioren
Laptop-Kurs für Senioren

Am Freitag, 14. März war es wieder so weit: 
der jährliche Casinoabend stand auf dem 
Programm. Alle Grüpplinge von der dritten 
bis zur neunten Klasse waren eingeladen. 
Ab 18 Uhr trafen die Kinder in der KjG ein, wo 
sie bei Spielen wie Stadt Land Fluss, Hoch-
Runter oder Mäxle Punkte gewinnen konn-
ten. Die erspielten Punkte konnten sie an der 
Bar gegen Getränke eintauschen; für Snacks 
war natürlich auch gesorgt. Drei Stunden 
lang spielten die 40 Grüpplinge an den ver-
schiedenen Stationen, bevor der Casinoa-
bend um 21 Uhr zu Ende ging. 
Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele 
Kinder aus den verschiedenen Gruppen dabei 
waren! Danke auch an die vielen Leiter:in-
nen, die mitgeholfen haben! 

Der Verein „Internet von Senioren für Se-
nioren“ veranstaltet am 06., 07. und 08. Mai 
einen Laptop-Kurs für Senioren:innen.
Hier bekommen Senioren:innen Hilfe dabei, 
wie sie ihren Laptop für ihre Bedürfnisse 
einrichten können und wie sie sicherstellen 
können, dass sie ihre Dokumente und Bilder 
einfach wiederfinden können.
Dabei benötigen die Teilnehmer-innen 
ihren eigenen Laptop (bitte Ladekabel nicht 
vergessen).

Der Kurs findet jeweils von 10:30 - 12:00 Uhr 
im Lesecafé der Bibliothek statt. Der Preis 
beträgt 45 €.

Anmeldung bitte bis zum 22. April unter: 
reiner-grochowski@t-online.de

Ingeborg Tollkühn, Edeltraud Skrdlant, Roswitha 

Dorobek

Roswitha Dorobek, Karon Schuler, Ingeborg Tollkühn

ANZEIGE
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ZELLINGEN

UNSERE 
RÄDERWECHSELTAGE
DO 27.03.2025
FR  28.03.2025
FR  04.04.2025
DO 10.04.2025
FR  11.04.2025
FR  25.04.2025

Hauptsitz: Ehrhardt AG  I  Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG  I  Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen I  www.ah-ehrhardt.de

TERMIN SICHERN 0931 66097 - 0

meine Heizung

Wir bringen Schwung in
Ihr altes Bad 

Komfort im Badezimmer und geringer Energieverbrauch
gehen mit uns Hand in Hand. 

www.porzner.com

porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130, 97299 Zell am Main

0931 / 461234

 mein Bad  meine erneuerbaren Energien

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
 

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb  
für Insekten- und Sonnenschutz 
in Veitshöchheim
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Bündnis 90/Die Grünen OV Höchberg | Veranstaltungen und Aktionen
Beteiligung bei putzmunter
Auf Einladung des Freiwilligenzentrums in Kooperation mit Robert 
Bausewein fand eine Müll-Sammel-Aktion Ende Februar statt. Auch 

die Grünen waren vertreten. Nach 1,5 Stun-
den Bücken oder mit-der-Zange-Aufheben, 
traf man sich noch bei einem Tee und Ge-
bäck. Danke ans Freiwilligenzentrum für die 
Orga und an alle, die mitgemacht haben. Aus 
unserer Sicht immer wieder ein großartiges 
Engagement.

Bild: Die „Ausbeute“ der Hauptstraße und ihrer nähe-

ren Umgebung. Foto: Susanne Cimander

Faschingszug
Bei herrlichstem T-Shirt-Wetter trafen sich die Bienen am Faschings-
dienstag um 13:30 Uhr zur Aufstellung vor dem 3Hasenstab. Unsere 
Gruppe kam an 7. Stelle, gleich nach dem Kindergarten Mariae Geburt. 
Den Leiterwagen gefüllt mit vielen süßen Sachen gings pünktlich um 
14:00 Uhr los. Die Stimmung war großartig und unser „Helau!“ Fand 
immer ein vielfaches Echo. Unsere Landtagsabgeordnete Kerstin Ce-
lina war auch wieder mit von der Partie. Es hat viel Spaß gemacht, in 
das Meer der guten Laune und Fröhlichkeit einzutauchen.

Bild: Die Grünen Bienen formieren sich kurz vor dem Start. Foto: unbekannt

Kleidertauschbörse
Langsam fängt sie an in Höchberg Tradition zu werden, die Kleider-
tauschbörse. In Kooperation mit dem Netzwerk FrauenLeben orga-
nisierte ein bewährtes Team die Veranstaltung. Im Pfarrheim Mariae 
Geburt fanden sich viele Interessierte wieder, bepackt mit neuen 
oder alten Klamotten, außerdem gab es auch die Möglichkeit, Bücher 
zu tauschen. Das Angebot von Kaffee und Kuchen wurde gerne an-
genommen und es entstand eine gemütliche Atmosphäre. Die übrig-
gebliebenen Kleidungsstücke wurden zur Fundgrube von Brauchbar 
gebracht. Vielen Dank an alle Kuchenbäckerinnen und Helferinnen, 
durch deren Mithilfe auch diesmal die Kleidertauschbörse ein voller 
Erfolg wurde. 

Bild: Großer Andrang bei der ersten Kleidertauschbörse diesen Jahres. 

Foto: Susanne Cimander

Bild: Das heutige Orga-Team, Foto: Katharina Rompf

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im April wie gewohnt statt. 
Montag, 7. April um 19:30 Uhr im Hotel Lamm, Hauptstraße
Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben möchten.
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich Mitglied in der Partei wer-
den zu wollen.

Fledermausexkursion
Auch dieses Jahr möchten wir mit dem Biologen Stephan Hielscher 
etwas über Leben und Schutz der Fledermäuse erfahren. Er ist bei 
der Naturschutzbehörde in Tauberbischofsheim beschäftigt und 
hat sich in seiner Freizeit dem Schutz und dem Erhalt dieser Spezies 
verschrieben.
Herzliche Einladung zur Fledermausexkursion am 26. April an der 
Seckertswiese in Höchberg. Wir treffen uns in der Dämmerung, ca. 
20:15 Uhr. Diese Einladung richtet sich besonders an Familien, natür-
lich sind aber Interessierte jeden Alters willkommen.

Nimm’s mit Aktion
Kennen Sie die „Mitnehm-Kisten“? Sie ermöglichen das Weitergeben 
von noch brauchbaren Gegenständen, die zum Wegwerfen zu schade 
sind und das Ganze ohne großen Aufwand. Sie können somit ein klei-
ner Beitrag zur Müllvermeidung und Nachhaltigkeit sein. 
Die Höchberger Grünen regen zu einem ersten „Nimm‘s mit“-Tag an 
und laden alle dazu ein, am 1. Mai von 14:00 bis 18:00 Uhr Gegen-
stände, die sie weitergeben möchten, vor ihren Hauseingang, zum 
Mitnehmen gekennzeichnet, zu stellen. Gerne auch Pflanzenableger 
oder Sämlinge. Die Teilnahme an „Nimm‘s mit“ kann durch z.B. einen 
Zettel am Karton erkennbar gemacht werden. 
Alle Bürgerinnen von Höchberg sind eingeladen, an diesem Tag durch 
die Straßen zu schlendern und auf ihrem Spaziergang vielleicht etwas 
Passendes für sich zu entdecken. Viel Spaß dabei!
Tragen Sie mit zur Vermeidung von Müll und mehr Nachhaltigkeit bei! 
Wichtig: Bitte stellen Sie die Dinge nicht auf die Straße und achten 
Sie darauf, dass die Gehwege passierbar bleiben. Bieten Sie nur Ge-
genstände an, an denen sich Kinder nicht verletzen können. Wenn 
Sie teilnehmen, denken Sie bitte daran, am Abend liegengebliebene 
Gegenstände wegzuräumen. 
Der „Nimm‘s mit“-Tag ist keine Veranstaltung, sondern lediglich eine 
Anregung des Ortsverbandes Bündnis 90/Die Grünen.

Infoveranstaltung „Organspende“
Zum Vormerken: Montag, 5. Mai, 19:30 Uhr in der Kulturscheune; 
weiter Infos folgen.
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Ausnahmezustand bei „Rock die Pumps“
Am Weiber-Donnerstag, den 27.2.25, war 
es wieder soweit. Das Pfarrheim war ge-
schmückt, die Lichter leuchteten. Heute war 
Frauenpower und Party angesagt. Um 20 Uhr 
zog Prinzessin Franziska I. als Bienenköni-
gin, gefolgt von Prinz Claudius I. als treuer 
Willy zu dem Klassiker „in einem unbekann-
ten Land“ ein. Eskortiert wurden sie von 
den „Gardemädchen“ Markus und Dominik 
Münch.
Nach ein paar Worten der Begrüßung ging es 
auch schon los mit dem Männerballett aus 
Veitshöchheim. Die 18 Mann starke Truppe 
marschierte als Funkenmariechen durch den 
Saal ein, beim anschließenden Gardetanz 
konnten sie durchaus bei ihren weiblichen 
Konkurrentinnen mithalten. Getreu ihrem 
Motto „Party“ verwandelten sie sich zu Mal-
le-Fans und rockten unter großem Applaus 
die Bühne. 
Nun übernahmen die DJanes „Sisters Dou-
ble“ Karolina und Irena das Zepter und heiz-
ten den Damen ein. Auf Ihre Gage verzich-
teten sie. Stattdessen hat die Gilde an das 
„Kontaktkaffee Würzburg“ sowie „Würzburg 
solidarisch“ gespendet. Zwei Organisatio-
nen, die sich unter anderem für suchtkranke 
Menschen und Integration einsetzen. Danke 
Sisters Double.

Viel Zeit zum Tanzen hatten die Damen nicht, 
denn schon ging es weiter mit dem Höch-
berger Männerballett. Mit „Casino Royal“ 
zeigten unsere Jungs, was sie zu bieten 
haben. Da flogen nicht nur die Geldscheine! 
Bei der Zugabe tanzte auch Prinz Claudius 
mit und man darf gespannt sein, ob man ihn  
nächstes Jahr im Männerballett wieder sich-
ten wird. Unsere Prinzessin Franziska blieb 
auch nicht verschont, ehe sie es sich ver-
sah, wurde sie von den Jungs durch die Luft 
gewirbelt. 
Nun war das Publikum dran. Die schönsten 
Kostüme wurden prämiert. Ein schillernder 
Regenbogenfisch gewann Die Auszeich-
nung das beste weibliche Kostüm. Das beste 
männliche Kostüm holte sich ein Funken-
mariechen mit strammen Waden. Denn in 
diesem Jahr waren auch Männer, die gerne 
mal „High Heels“ tragen, willkommen. Das 
Kostüm der größten Bemühung erhielt eine 

Hexe. Sie brachte es fertig, den kompletten Abend ihre Maske nicht zu lüften. Wer jemals eine 
Gummimaske getragen hat, weiß, was für eine Herausforderung das ist. Großer Dank geht an 
dieser Stelle auch an die Spender unserer Preise (Brillen Müller, Götz Claudia Cosmetic Studio, 
Haar Design Peter, Getränke Fritze und Andreas Seltsam).
Nicht genug damit, denn das Männerballett Eussenheim heizte nun die Mädels ein. „The 
greatest Showman“ machte seinem Namen alle Ehre. Farbenprächtige Kostüme, Akrobatik, 
gewaltige Musik und viel Schwung lösten wahre Begeisterungsstüme aus. Die Stimmung 
war am Kochen und ließ auch nicht nach. So wurde auch das Männerballett Himmelstadt mit 
lautem Beifall begrüßt. Zum ersten Mal auf der Höchberger Bühne verzauberten sie uns mit 
ihrem magischen, mystischen Zauberwald. Die Jungs gaben alles und ein riesiger Hexenkessel 
wirbelte über die Bühne. „Ihr seid der Meinung – das war Spitze“, mit diesen Worten bestä-
tigte unsere Prinzessin Franziska den Jubel.

Ein absolut gelungener Abend und: 
„Wer die Party heuer hat verpasst – kommt nächstes Jahr zu uns als Gast – Rock the Pumps 
heißt es dann wieder – heiße Stimmung und fetzige Lieder – auch nächstes Jahr das ist doch 
klar – sind wieder Männer in Frauenkostümen – erwünscht bei der großen Weiberschar“
Text Viola Villa, Bilder: Melanie Rülicke

Impressionen einer fetzigen Weibernacht 2025

BÜROAUFLÖSUNG!
GEBRAUCHTE MÖBEL – FOTOSTUDIO – u.v.m.

Alles fliegt raus!Alles fliegt raus!
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ Höchberg e.V. sagt Danke
Eine unvergessliche Faschingssession mit 
vier Prunksitzungen, einer Kinder- und Ju-
gendsitzung, einer Weibernacht, drei Fa-
schingsumzügen und vielen weiteren tollen 
Erlebnisse liegen hinter uns – voller Freude, 
Humor und närrischer Begeisterung! Für uns 
als Faschingsgilde ist diese besondere Zeit im 
Jahr nicht nur Tradition, sondern eine Her-
zensangelegenheit. Es ist unser Anspruch 
und unsere Freude, Frohsinn zu verbreiten, 
Menschen zusammenzubringen und die när-
rische Zeit gebührend zu feiern.

Ein solch lebendiges Vereinsleben und eine 
erfolgreiche Faschingssession wären jedoch 
ohne die vielen engagierten Hände und 
leidenschaftlichen Herzen nicht möglich. 
Daher möchten wir als Vorstandschaft der 
Faschingsgilde „Helau Krakau“ Höchberg e.V. 
ein großes Dankeschön aussprechen:

Unser Dank gilt allen aktiven Mitgliedern, 
die mit viel Kreativität, Ausdauer und Herz-
blut unser Programm gestalten und auf die 
Bühne bringen. Ohne eure Ideen, euren Ein-
satz und eure Begeisterung wären unsere 
Sitzungen nicht das, was sie sind – ein Feuer-
werk des Frohsinns!

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die oft im Hintergrund 
wirken und doch unverzichtbar sind – sei es 
beim Bühnenaufbau, in der Technik und der 
Arbeit mit den Kulissen, bei der Organisation 
oder der Bewirtung. Eure Unterstützung ist 
das Fundament, auf dem unsere Faschings-
saison steht.

Ein besonderer Dank geht auch an unsere Se-
natorinnen und Senatoren, die uns seit vie-
len Jahren treu begleiten und mit Rat, Tat und 
großzügiger Förderung den Fortbestand un-
serer Gilde sichern. Eure Verbundenheit und 
euer Engagement bedeuten uns sehr viel!

Nicht zuletzt möchten wir uns bei unserem 
Publikum bedanken – bei all den treuen Gäs-
ten, die uns seit Jahren die Ehre erweisen und 
unsere Sitzungen in unserem "Wohnzimmer" 
im Pfarrheim zu einem vollen Erfolg machen. 
Die große Nachfrage und die begeisterte 
Stimmung bei unseren Veranstaltungen sind 
für uns die schönste Bestätigung und Moti-
vation zugleich.

Nur durch diesen Zusammenhalt und die 
vielen engagierten „Bausteine“ können wir 
in diesem Jahr eine ganz besondere Zahl fei-
ern – 50 Jahre Faschingsgilde „Helau Krakau“ 
Höchberg e.V.!

Mit ganz viel Stolz und großer Freude blicken wir auf ein halbes Jahrhundert Vereinsgeschich-
te zurück – geprägt von Gemeinschaft, Humor und Leidenschaft für das Faschingsbrauchtum. 
Dieser Meilenstein wäre ohne euch alle und unsere Gründungs- und Ehrenmitglieder nicht 
möglich gewesen.

Wir sagen aus tiefstem Herzen: DANKESCHÖN – 50 Jahre die Gilde!

Im Namen der Vorstandschaft der Faschingsgilde „Helau Krakau“ Höchberg e.V.
Melanie Rülicke, Vorsitzende

Intime Verbrechen 
sind keine 
Privatsache.

Wir helfen Frauen, die unter 
sexualisierter Gewalt durch ihren 
Partner oder Ehemann leiden. 

#Intime Verbrechen

Opfer-Telefon: 116 006
bundesweit kostenfrei

Onlineberatung: 
www.weisser-ring.de

400 Mal für Sie 
vor Ort



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 48

Aus den Vereinen

„Volles Programm“ bei den Höchberger Faschingshexen am Altweiberfasching!
Auch in diesem Jahr haben die Höchberger 
Faschingshexen am „unsinnigen Donners-
tag“, dem Tag des Weiberfaschings ihre 
Besen aus der Besenkammer geholt und 
wieder ihr „Unwesen“ getrieben. Insgesamt 
13 Stationen – Ladengeschäfte, das Rathaus 
aber auch Privatpersonen standen auf der 
„Besucherliste“. Getroffen haben sie sich 
aber traditionsgemäß am Morgen im Keller 
der Familie Guckenberger, um zu frühstü-
cken und sich zu kostümieren.

Start und Auftakt war dann auf dem Markt-
platz, wo sie traditionell mit einem Tanz ihr 
Faschingstreiben begannen. Dann machten 
Sie die Geschäfte an der Hauptstraße un-
sicher und konnten die eine oder andere 
Krawatte „erbeuten“. Um die Mittagszeit 
stürmten sie das Rathaus. Leider konnte der 
1. Bürgermeister die „Besenreiterinnen“ er-
kältungsbedingt nicht persönlich begrüßen. 
Dafür hatten sich die Mitarbeiterinnen etwas 
Besonderes einfallen lassen. Verkleidet als 
Männer boten sie den Hexen bereitwillig ihr 
Krawatten als Opfer an. Um weiteres Unheil 
zu vermeiden, wurde das „Besengeschwa-

Höchberger Faschingshexen werden vom Rathausteam empfangen.

Höchberger Faschingshexen besuchen die Fa. Guckenberger Haustechnik. 

Fotos: Gerda Rausch

der“ mit einem Glas Sekt abgelenkt. Etwas später wurden die Frau-
en der Faschingsgilde Helau Krakau beim Brunchen im Hotel Lamm 
überrascht. Bis in die Nachmittagsstunden hinein dauerte es, bis 
die Besucherliste „abgearbeitet“ war und man zum Schluss in die 
Vinotheke „3hasenstab“ einflog, um dort den Tag gemütlich aus-
klingen zu lassen und anschließend die Besen in die Besenkammer 
zurückzubringen. 

An dieser Stelle ein  „Dankeschön“ von den „Höchberger Faschings-
hexen“ an das gesamte Team vom Rathaus, der Bilderstube, der 

Fa. Guckenberger Haustechnik, der Metzgerei Deppisch, Frau Doris 
Strauch, der AWO Seniorenbetreuung, der Fa. Brillen Müller, der Fa. 
Schömig Ofenbau, dem Team der Sparkasse Mainfranken – Bera-
tungsCenter Höchberg, der Fa. La Sina Moda, der Fa. Sebastian Billin-
ger, der Pizzeria „La Piazza“ und der Vinothek „3hasenstab“ für die 
großzügigen Spenden und Bewirtungen.

Wie immer verzichteten die Hexen auf Geschenke und baten statt 
dessen um eine Geldspende. Dabei kamen insgesamt 670 € zusam-
men. Diese kommen in diesem Jahr der Station Regenbogen der Uni-

Klinik Würzburg zu Gute. Dieser Betrag wird 
von Lore Müller nochmals um 150 € erhöht. 
Sie hatte im Herbst fleißig Lavendel-Duft-
säckchen gefertigt, die sie beim Weihnachts-
markt am Stand von Inge Trunk verkaufte. 
Der Verkauf und eine kleine eigene Spende 
erbrachte die Summe von 150 €. 

Die Gesamtsumme wird in den nächsten Wo-
chen übergeben.
(muelt)
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 Nahe Berliner Ring

 Raiffeisenstraße 3

 97080 Würzburg

www.fahrradprofis.info

Feiert mit uns!
Snacks & Erfrischungen
Rabatte & Angebote
und vieles mehr... WÜRZBURG

fahrrad

Euer Experte in Würzburg für 
E-Bikes & Fahrräder

MORRISON
E 6.0
28“ eCitybike mit 
super Ausstattung!
statt UVP 3199.-
jetzt nur 

€ 2.000.-

WIR FEIERN

JAHRE

fahrradPROFIS

Samstag, 5.4.2025
10-15 Uhr

6
Spar-Feiern ab sofort:

MORRISON
YUROK FS
Top eMTB mit 
Premium-Parts!
statt UVP 4899.-
jetzt nur 

€ 3.500.-

nur solange Vorrat reicht

nur solange Vorrat reicht
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ab Juni 2025 zu vermieten.
Alle Räume ebenerdig zu begehen.

Bürofläche ca. 82 m2, 
Lagerfläche ca. 240 m2,

5 PKW-Stellplätze.
Büro und Lager auch getrennt zu vermieten.

 Friedrich-Koenig-Str. 12

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung
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Sozialstation Höchberg | Elferrat besucht die Höchberger Tagespflege

FDP Ortsverband Höchberg | Treffen des Ortsverbandes mit Bürgermeister Alexander Knahn

Feste Tradition in der Höchberger Tagespflege zur Faschings-Zeit ist der Besuch des Elferrats 
der Faschingsgilde Helau Krakau. Am Dienstagnachmittag besuchte eine Abordnung des El-
ferrats mit Prinz Claudius I die Gäste der Höchberger Tagespflege. Sitzungspräsident Michael 
Kiesel grüßte die Gäste und stellte den Prinzen samt Ordensblasierung vor. Prinzessin Fran-
ziska I. ließ sich entschuldigen. Den Besuch beendete der Elferrat mit dem Prinzenlied und 
„Höchberg – Helau, Tagespflege – Helau, Gilde – Helau“!
Vielen Dank, dass ihr wieder da wart!

Auf Einladung des Ortsverbands Höchberg 
der Freien Demokratischen Partei besuch-
te Bürgermeister Alexander Knahn am 6.3. 
die reguläre Sitzung des Ortsverbandes. Er 
stellte sich den Fragen der FDP-Mitglieder zu 
Themen der innerörtlichen Entwicklung und 
der auf die Gemeinde zukommenden Belas-
tung durch die voraussichtlich deutliche Er-
höhung der Kreisumlage. In einer sachlichen 
und konstruktiven Atmosphäre wurden der 
aktuelle Stand der Entwicklung des Südzu-
ckergeländes, Fortschritte in Richtung einer 
Veränderung der Situation des Derag-Ge-
bäudes am Hexenbruch und weitere inner-
örtliche Perspektiven durch Alexander Knahn 
dargestellt und intensiv diskutiert. 

Der Ortsverband Höchberg wird in den nächsten Monaten, insbesondere in Richtung der Kommunalwahl 2026, interessante Veranstaltungen 
planen und durchführen, um die Höchberger Bürger umfassend über die kommunalpolitischen Vorstellungen der FDP zu informieren. 

TGH Handball | Saisonfinale mit ersten Entscheidungen
Die Handballer stecken in den entscheidenden finalen Wochen der 
Saison. Während die Herren noch im Abstiegskampf stecken, spielen 
die Damen  um den potentiell zweiten Aufstiegsplatz. Hier würden 
sich die Mannschaften natürlich über große Unterstützung freuen!
Aber auch andere Mannschaften haben noch Chancen auf Meisterti-
tel: Damen 2 stehen mit drei Punkten Vorsprung auf dem ersten Platz. 
Die männliche C-Jugend steckt im Dreikampf um die Meisterschaft, 
wo sie aktuell sogar die besten Karten haben. Die weibliche C-Jugend 
steht mit 4 Punkten Vorsprung auf dem Platz an der Sonne bei noch 
drei ausstehenden Spielen beste Chancen!
Entschieden ist bereits die Meisterschaft der weiblichen A-Jugend, 
die ohne Verlustpunkt schon 2 Spieltage vor Schluss nicht mehr ein-
zuholen sind. Hier geht es nur noch darum, ob die Weste weiß bleibt. 
Trotzdem hier schon mal herzlichen Glückwunsch für die überragen-
de Saison!

Alle tagesaktuellen News gibt es natürlich auf unserer Homepage 
handballtghoechberg.de.
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Musikfreunde Höchberg | Neue Vorstandschaft gewählt

Am 16. März 2025 fand die Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen der gesamten 
Vorstandschaft im Musikheim statt. 
Erster Vorsitzender Bernhard Hupp eröffnete 
die Mitgliederversammlung mit einer Begrü-
ßung und gab in seinem Bericht einen Rück-
blick. Hier hoben er und auch Dirigent Dr. 
Günther Molz die hervorragende Ausbildung 
von Kindern und Jugendlichen hervor. Zur 
Zeit sind 40 Kinder in Ausbildung an verschie-
denen Instrumenten. Die Ausbildung findet 
nachmittags unter der Woche im Musikheim 
Klinggraben statt, durch ausgebildete Musik-
pädagogen. Infos dazu gibt es bei Dirigent 
Dr. Günther Molz Tel. 0931 353 77 86 .

Erfreut konnte Vorsitzender Bernhard Hupp 
auf geordnete Finanzen hinweisen, was die 
Vorsitzende Finanzen Marion Körner Kunz in 
ihrem Finanzbericht auch deutlich machte. 
An dieser Stelle ging von beiden ein Danke-
schön an die vielen Spender und Geschäfts-
leute, die den Musikverein unterstützen. 
Eine wichtige finanzielle Unterstützung ist 
natürlich auch das Lindenfest, das in diesem 
Jahr am 17. und 18. Mai in der Brunnengasse 
stattfindet.

Positiv fand der Vorsitzende, dass die bis-
herige Vorstandschaft sich weitestgehend 
wieder zur Wahl stellte, lediglich ein Vor-
standsposten konnte nicht besetzt werden, 
ist aber mit zwei Beisitzern abgedeckt. An 
dieser Stelle bedankte sich Bernhard Hupp 
bei Florian Ries, der viele Jahre lang als Vor-
stand „Organisation“ dabei war, sozusagen 
der Motor des Lindenfestes, Küchenchef und 
Ideengeber. Er wird aber den Bereich Organi-
sation tatkräftig weiter unterstützen. 

Des weiteren ging auch ein Dankeschön an 
Carolin Seubert für ihre Arbeit in der Vor-

Die neu gewählte Vorstandschaft: Hinten von links: Petra Heß, Dr. Günther Molz (Dirigent, Daniel Wachsmuth, 

Andreas Fink, Sebastian Wolz, Elmar Wolz. Vorne von links: Petra Stößer, Sonja Ries, Stephanie Wolz, Gerda 

Hupp, Marion Körner-Kunz, Bernhard Hupp (Vorsitzender). Es fehlen:Thomas Scheder, Martin Lammer, Wolf-

gang Knorr, Gray Mantaler und Christian Genheimer

standschaft, die aus zeitlichen Gründen nicht 
mehr kandidierte. Nach den Berichten des 
Vorsitzenden, Dirigenten, Vorstand Finanzen 
und Revision, erfolgte einstimmige Entlas-
tung der Vorstandschaft. Unter Leitung von  
Bürgermeister Alexander Knahn konnte dann 
der Wahlausschuss mit den Vorstandswahlen 
beginnen. Text: Wolfgang Knorr / Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

Bilder: Bernhard Hupp Vorsitzender MF

Bevor die Versammlung begann, trafen sich aktive Musiker und Mitglieder am alten Friedhof, um der verstor-

benen Mitglieder zu gedenken.

Ergebnis der Vorstandswahlen:
Vorsitzender – Bernhard Hupp; Stellv. Vor-
sitzender – Thomas Scheder; Vorstand Or-
ganisation – Sebastian Wolz; Beisitzer: Elmar 
Wolz; Vorstand Verwaltung – Andreas Fink; 
Beisitzer/in: Martin Lammer, Gerda Hupp 
und Petra Stößer Vorstand Jugend – Gray 
Manhalter; Vorstand Finanzen – Marion Kör-
ner-Kunz; Beisitzerin: Stephanie Wolz; Vor-
stand Marketing – Wolfgang Knorr; Beisitzer/
in: Gray Manhalter und Andreas Fink; Vor-
stand Musik – Beisitzer/in: Petra Heß und Da-
niel Wachsmuth; Revisoren: Sonja Ries und 
Christian Genheimer.
Alle Gewählten nahmen die Wahl an und die 
Mitglieder bedankten sich mit viel Applaus. 
In seinem Schlusswort bedankte sich der 
wiedergewählte Vorsitzende Bernhard Hupp 
bei allen Vorstandsmitgliedern.
Er wies weiterhin darauf hin, dass die Musik-
freunde zum 75. Jubiläum der Banda musicale 
di Costano und zum 50. Porchettafest einge-
laden sind. Die Fahrt ist im August, nähere 
Infos gibt es bei Bernhard Hupp (bernhard.
hupp@t-online.de)
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Tischgesellschaft „Die Schleicher“ | Fackelzug zu Ehren von Helmut Siedler

Höchberg schnürt die Laufschuhe für seltene Erkrankungen 

In festlicher Stimmung und mit leuchtenden 
Fackeln zog die Tischgesellschaft „Die Schlei-
cher“ zu Ehren ihres langjährigen Mitglieds 
Helmut Siedler durch die Straßen. Anlass war 
sein 85. Geburtstag, den der Stammtisch ge-
bührend feierte.
Der Vorstand der Tischgesellschaft, Theo 
Seltsam, brachte es in seiner Ansprache auf 
den Punkt: „Helmut Siedler zum 85ten! Der 
Stammtisch gratuliert Dir heute zu Deinem 
besonderen Ehrentag von Herzen. Wie Du 
siehst, sind wir dazu zahlreich erschienen“. 
Und in der Tat – viele Weggefährten, Freunde 
und Mitglieder des Stammtischs fanden sich 
ein, um mit dem Jubilar zu feiern.
Seit 1961 ist Helmut Siedler Teil der Tisch-
gesellschaft, als er mit Werner Nickel, Theo 
Spiegel, Helmut Käb und Robert Volpert auf-
genommen wurde. Besonders prägend war 

Zum 85. Geburtstag ihres Mitglieds 

Helmut Siedler gratulierten die Mit-

glieder der Tischgesellschaft Die 

Schleicher.

seines großen Engagements. Die Feierlichkeiten begannen 
mit einem stimmungsvollen Fackelzug vom Kreuzle zum 
Haus des Jubilars, wo die Feier in gemütlicher Runde fort-
gesetzt wurde. 
Auf besonderen Wunsch von Helmut Siedler sorgte Lena 
Rach, die Tochter von Stammtischmitglied Roland Rach, 
mit ihrem Klavierspiel für eine musikalische Untermalung. 
Bei gutem Essen und einem passenden Getränk wurden 
Anekdoten aus vergangenen Jahrzehnten ausgetauscht 
und auf viele weitere Jahre angestoßen.
Besonderen Bezug nahm der Abend auch auf die 13 Gebo-
te der Schleicher, die als Wertekompass des Stammtischs 
gelten. Helmut Siedler, der stets die Grundprinzipien wie 
Kameradschaft, Geselligkeit und traditionsbewusstes Fei-
ern lebte, wurde von seinen Stammtischkameraden be-
sonders für seine Treue zum Gebot der „Menschlichkeit“ 
gewürdigt. 
Zum Abschluss wünschten die Stammtischkameraden 
Helmut Siedler weiterhin beste Gesundheit, viele schöne 

Bereits zum dritten Mal nahm die Höchberger Selbsthilfegruppe 
„Hand in Hand gegen Tay-Sachs und Sandhoff in Deutschland e.V. “ 
am Rare Diseases Run teil, einem Lauf, der deutschlandweit auf die 
seltenen Erkrankungen aufmerksam machen will und 2025 von ins-
gesamt 33 Selbsthilfegruppen für seltene Erkrankungen aus ganz 
Deutschland ausgerichtet wurde.
Erstmalig bewarb „Hand in Hand“ den Lauf im Mitteilungsblatt von 
Höchberg (Lkr. Würzburg), der Heimatgemeinde des Vereins. Darauf 
meldete sich Johanna Amann vom Freiwilligenzentrum des Markt 
Höchberg „Wir für Höchberg“. Sie hatte die Idee, einen Lauftreff für 
den Rare Disease Run in Höchberg zu organisieren. Und es meldeten 
sich ein paar Läuferinnen und Läufer, mit denen sich die Vereins-
vorsitzenden Birgit Hardt und Folker Quack zu einem Lauftreff ver-
abredeten. Auch die Freiwillige 
Feuerwehr Höchberg meldete 
sich. Deren stellvertretender 
Kommandant Christian Hof-
mann und Gruppenleiter Julian 
Lother wollten einen eigenen 
Spendenlauf nur für die Höch-
berger Selbsthilfegruppe orga-
nisieren. Christian Hofmanns 
Tochter ging mit Dario in den 
Kindergarten.
Innerhalb der Mitglieder der 
Feuerwehr sammelten sie Spen-
den und warben Laufbegeister-
te. Zwei Euro pro gelaufenen 
Kilometer konnten so zugesagt 
werden. Insgesamt gingen 13 
Läuferinnen und Läufer und ein 
Hund an den Start. Ganze Fami-
lien waren dabei, zusammen liefen sie 65 Kilometer, die die Feuer-
wehr auf 150 Euro Spende für den Verein „Hand in Hand“ aufrundete.

Aber auch andere Höchberger, wie zum Beispiel die Gemeinderätin 
Susanne Cimander schnürten die Laufschuhe und liefen beim Rare 
Disease Run für „Hand in Hand e.V.“ mit. So wie auch wieder viele 
von Tay-Sachs oder Morbus Sandhoff betroffene Familien in ganz 
Deutschland. Am Bodensee überquerten zwei dieser Familien sogar 
die Deutsch-Schweizer Grenze bei ihrem Rare Diseases Run 2025 in 
Konstanz. Ein schönes Zeichen – vertritt „Hand in Hand“ doch in der 
Schweiz die zweitmeisten Familien nach Deutschland, denn dort gibt 
es keine eigene Selbsthilfegruppe für die Krankheitsbilder, die „Hand 
in Hand“ vertritt. 
Vielen Dank allen, die dabei waren. Gemeinsam sind wir stark, ge-
meinsam können wir betroffenen Familien helfen und eines Tages 
unsere schrecklichen Krankheiten auch besiegen.

Rare Disease Run und Lauf der Freiwilligen Feuerwehr in Höchberg für die Selbst-

hilfegruppe „Hand in Hand e.V.“ 	 Foto: FFW Höchberg

seine Zeit als 1. Vorstand von 1971 bis 1983, in der der Stammtisch 
aufblühte. Busreisen, Federweißenabende und Faschingsveranstal-
tungen prägten das gesellschaftliche Leben der „Schleicher“ in die-
sen Jahren. Mit seinem 70. Geburtstag wurde er zum Ehrenschleicher 
ernannt, 2022 folgte die Würdigung als Ehrenvorstand – ein Zeichen 

Stunden mit Familie, Freunden und dem Stammtisch – ganz nach dem 
alten Motto: „Weib, Wein und Gesang“. Ein geselliger Abend, der die 
Verbundenheit der „Schleicher“ eindrucksvoll unterstrich und be-
wies, dass die Werte des Stammtischs auch nach Jahrzehnten noch 
lebendig sind.
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BUNDjugend | Ein Tag voller Abenteuer im Steinbachtal: Müllsammeln mit der BUNDjugend
Am Samstag, dem 8. März, machten sich 
sechs muntere Kinder mit ihren engagierten 
Eltern von der BUNDjugend Kinderwaldgrup-
pe auf ein aufregendes Abenteuer ins male-
rische Steinbachtal. Das Ziel? Müll sammeln 
und dabei die Natur ein kleines Stückchen 
schöner machen – und nebenbei vielleicht 
den einen oder anderen Schatz entdecken.
Bereits auf dem Weg dorthin entdeckten 
die kleinen Umweltschützer interessante 
Fundstücke: Ein Stück Styropor hier und ein 
überraschend gut erhaltenes Taschenmesser 
dort. Wer hätte gedacht, dass der Wald so 
viele „Überraschungen“ bereithält? Doch das 
war erst der Anfang! 
Im Herzen des Waldes ging die Schatzsuche 
weiter: Neben einem bunten Sammelsurium 
an Müll stießen die Kinder auf skurrile Funde 
– wie ein tierisches Gebiss, das nicht nur 
für Staunen, sondern auch für die ein oder 
andere amüsante Spekulation sorgte. Und 
was machte ein altes Bett mitten im Wald? 
Vielleicht wollte es einfach mal die Ruhe der 
Natur genießen! 
Insgesamt füllten die engagierten Sammler 
sechs große Säcke mit Müll – ein neuer Re-
kord für die Gruppe! „Wir haben noch nie so 
viel gesammelt!“, jubelten die Kinder stolz 
und strahlten um die Wette. Es war ein wahr-
haft erfolgreicher Tag, an dem sie nicht nur 
den Wald ein kleines bisschen vom Müll be-
freiten, sondern auch viel über die Natur und 
Zusammenhalt lernten.
Zum krönenden Abschluss gab es einen klei-
nen Umtrunk bei Tom, der sich als großzügi-
ger Gastgeber entpuppte. Als Dankeschön für 
den tollen Einsatz durften sich die fleißigen 
Helfer auf ein paar leckere Snacks und erfri-
schende Getränke freuen. 
Und du, ja genau du! Möchtest du auch bei 
unserer nächsten tollen Aktion dabei sein? 
Dann schau am 5. April um 14:30 Uhr auf dem 
Weg gegenüber vom Rewe-Parkplatz vorbei. 
Gemeinsam können wir noch mehr Abenteu-
er erleben und die Natur weiter verschönern! 
Sei dabei – der Wald wartet auf dich!
Du möchtest immer auf dem Laufenden bleiben? Melde dich unter 0176 458 752 40 und 
komme einfach in unsere WhatsApp-Gruppe. Wir freuen uns auf dich! Laura und Heiko
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Bürgergarten | Einladung zum Frühlingspicknick

ANZEIGEN
Aus den Vereinen

Das Projekt Bürgergarten Höchberg startet in die dritte Gartensaison 
und lädt alle herzlich zum gemeinsamen Picknick am Partnerschafts-
platz ein!

Willkommen sind alle, die Lust haben, ge-
meinsam bei schönem Wetter draußen zu 
sitzen und eine gute Zeit, in lockerer Atmo-
sphäre zu genießen. Natürlich gibt es auch 
für alle Interessierten und Gartenbegeister-
ten die Möglichkeit, sich den Garten am Platz 
näher anzuschauen und mit den Gärtnerin-
nen vor Ort ins Gespräch zu kommen. Außer-
dem freuen wir uns wieder über musikali-
sche Einlagen des  Singkreis TG Höchberg. Für 
Kinder wird es kleine Bastelaktionen geben, 
die Boulebahn lädt zum Spielen ein...

Am 26.04. - ab 15:00 bis ca 17:30 Uhr - Am Partnerschaftsplatz Höch-
berg (Im Graben 4a)

Wichtig: Bitte eigene Verpflegung sowie benötigtes Geschirr bzw. 
Besteck mitbringen. Für Tische und Bänke wird gesorgt. Spenden für 
ein gemeinsames Buffet sind ebenso herzlich willkommen!

Tipps für naturnahes Gärtnern: lbv.de/garten
Wildnis im Garten
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LBV - Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V.
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xPfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG), Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Mo, Mi und Do 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN), Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di 09:00 - 11:00 Uhr, Mi 14:30-16:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag, 05.04., 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 06.04., 10:00 Uhr, MG, anschl. Solidaritätsessen im 

Pfarrheim
Samstag, 12.04., 18:30 Uhr, MG
Sonntag, 13.04., 10:00 Uhr, SN
Sonntag, 20.04., 05:30 Uhr, SN Osternachtfeier 10:00 Uhr, MG
Samstag, 26.04., 18:30 Uhr, SN mit Verkauf v. Waren a.d. fairen Handel
Sonntag, 27.04., 10:00 Uhr, MG, anschl. Rastplatz Kirchemit Verkauf v. 

Waren a.d. fairen Handel
Samstag, 03.05., 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 04.05., 10:00 Uhr, MG Erstkommunion

An Werktagen
Dienstag 18:30 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Frauengottesdienst: Mittwoch, 02.04., 09:00 Uhr im Pfarrheim MG, 

anschl. gemeinsames Frühstück, Mittwoch, 07.05., 09:00 Uhr MG

Kreuzwegandacht: Freitag, 04.04., 18:30 Uhr SN

Misereorsonntag/Solidaritätsessen: 06.04., 10:00 Uhr Messfeier 
MG, anschl. Solidaritätsessen im Pfarrheim MG

Seniorengottesdienst: Dienstag, 08.04., 14:15 Uhr SN. Der Bürgerbus 
fährt um 14:00 Uhr a.d. Bibliothek und um 14:05 Uhr a.d. Sparkasse

Bußgottesdienst: Dienstag, 08.04., 19:00 Uhr SN

Palmsonntag: Sonntag, 13.04., 10:00 Uhr Palmweihe auf dem Kirch-
platz, Prozession zur Kirche SN

Gründonnerstag, 17.04.: 19:00 Uhr Abendmahlsliturgie SN

Karfreitag, 18.04.: 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie MG

Ostersonntag, 20.04.: 05:30 Uhr Feier der Osternacht SN, 10:00 Uhr 
Hochamt MG

Ostermontag, 21.04.: 10:00 Uhr Messfeier SN

Kindergottesdienste: Gründonnerstag, 17.04., 17:00 Uhr zusammen 
mit den Kommunionkindern, Karfreitag, 18.04., 10:00 Uhr ökume-
nischer Kreuzweg für Familien, Ostersonntag, 20.04., 10:00 Uhr MG

Feierliche Erstkommunion: Sonntag, 04.05., 10:00 Uhr MG, Sonntag, 
11.05., 10:00 Uhr SN

Maiandacht: Sonntag, 04.05., 18:30 Uhr SN

Veranstaltungen
Kirche Putzen: Mittwoch, 02.04., 16:00 Uhr in Mariä Geburt. Beson-

ders eingeladen hierzu sind die Eltern der Kinder, die in Mariä Ge-
burt zur Erstkommunion gehen.

Palmbüschelbinden-Team der PG: Freitag, 11.04., 14:00 Uhr Pfarrheim 
Mariä Geburt

Frauentreff im KDFB: Donnerstag, 11.04., 16:00 Uhr Kochkurs in 
Würzburg, Roter Bau

Kath. Frauenbund Mariä Geburt: Sonntag, 06.04., 11:00 Solibrotak-
tion, Montag, 14.04., 14:00 Uhr Kreuzweg zum Käppele; Treffpunkt 
an der unteren Kreuzwegstation, Mittwoch, 30.04., 09:00 Uhr Me-
ditativer Tanz im Vereinsstüble

Seniorentreff St. Norbert: Dienstag, 08.04., 15:00 Uhr Uschi Jung: 
„Mit Schwung und Bewegung in den Frühling“

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert: Freitag, 25.04.,14:30 Uhr im 
Pfarrsaal St. Norbert

Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz: Freitag, 25.04., 
10:00 Uhr - 12:00 Uhr mit Kaffee und Verkauf von Waren aus dem 
fairen Handel

Ökumenischer Kinderchor: Chorproben montags 17:00 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35. Informationen erhalten Sie 
über Anke Willwohl anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor: Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im 
Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt: Chorproben donnerstags 19:15 Uhr, im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus

Unsere nächsten Auftritte sind am:
20.04.2025 (Ostersonntag), 10.00 Uhr Gottesdienst in Mariä Geburt
08.06.2025 (Pfingstsonntag), 10.00 Uhr Gottesdienst in St. Norbert
27.07.2025 (Sonntag), 10.00 Uhr Gottesdienst in St. Norbert
Wir proben immer: donnerstags 19.15 Uhr bis 21.15 Uhr im Bonhoeffer 

Gemeindehaus
Kontakt: Claudia Trabold (Organisation), Tel. 09 31/ 40 97 53 oder 0 15 

16 / 5 17 68 85; E-Mail: claudia.trabold@gmx.de
Unser Schwerpunkt ist die klassische Kirchenmusik.
Neue Mitsängerinnen und Mitsänger sind immer willkommen!

Das Osterlicht kommt auch in diesem Jahr zu Ihnen nach Hause
Auch in diesem Jahr bringen wir allen Menschen, denen es aufgrund 

von persönlichen Einschränkungen nicht möglich ist, sich selber 
darum zu kümmern, das Osterlicht am Ostersonntagmorgen nach 
Hause. Dafür müssen Sie nur ein Windlicht oder ähnliches vor Ihre 
Haustür stellen – und sich bis zum 14. April in einem der beiden 
Pfarrbüros mit Ihrer Adresse anmelden!

Pfarrbüro St. Norbert - Tel.: 49015 - E-Mail: st-norbert.hoechberg@
bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro Mariä Geburt - Tel: 48822 - E-Mail: mariae-geburt.hoech-
berg@bistum-wuerzburg.de
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x xEvang.-luth. Kirchengemeinde St. Matthäus Frauentreff St. Norbert | Maiwanderung
Sie erreichen uns telefonisch unter 0931/48725, per E-Mail 
unter pfarramt.hoechberg@elkb.de und im Internet unter  
www.hoechberg-evangelisch.de.
Gottesdiensttermine: (Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = 
Waldbüttelbrunn)

So., 6.04., 10:00 Uhr KU3-Abschlussgottesdienst mit Kirchenkaffee, 
Bonhoeffer-Gemeindehaus

So., 13.04., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, 
Matthäuskirche

Do., 17.04., 19:00 Uhr Feierabendmahl mit ökum. Kirchenchor Höch-
berg, Pfarrheim St. Sixtus, Hettstadt

Fr., 18.04., Karfreitag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und An-
gebot für Kinder, Bonhoeffer-Gemeindehaus

	 10:00 Uhr Ökum. Kinderkreuzzug, Pfarrkirche St. Norbert
	 15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde, Matthäuskirche
So., 20.04. Ostersonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 

Angebot für Kinder, Matthäuskirche
Mo., 21.04. Ostermontag 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Oster-

eiersuche, Paul-Gerhardt-Haus
So., 27.04., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, 

Bonhoeffer-Gemeindehaus

Feierabendmahl
Auch in diesem Jahr gibt es ein Feierabendmahl am Gründonnerstag, 
17. April um 19:00 Uhr im Pfarrsaal d er St. Sixtus-Kirche in Hettstadt. 
Zusammen wollen wir essen, trinken und in Gemeinschaft diesen 
Abend verbringen. Der Gottesdienst wird musikalisch vom ökume-
nischen Kirchenchor Höchberg mit ausgestaltet. Herzliche Einladung!

Jugendgruppe Youngsters
Wir laden alle Kinder zwischen neun und dreizehn Jahren herzlich ein 
zum Kick-Off der Jugendgruppe am Mittwoch, 9. April um 16:30 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus. Gemeinsam wollen wir singen, spielen und 
basteln.

Ökumenischer Kinderkreuzweg
Auch in diesem Jahr gestaltet unsere Kirchengemeinde zusammen 
mit der Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt/St. Norbert an Karfrei-
tag, 18. April um 10:00 Uhr einen Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche 
St. Norbert in Höchberg. Bei verschiedenen Stationen können Kinder 
mit ihren Eltern bzw. Großeltern den Weg Jesu ans Kreuz miterleben.

Konfirmation
In diesem Jahr feiern wir zwei Konfirmationsgottesdienste: am 11. 
Mai in der Pfarrkirche Mariä Geburt und am 18. Mai in der Pfarrkirche 
St. Norbert. Wir freuen uns über folgende Jugendliche, die dabei Ihr 
Ja zu Gott bekräftigen:
Aus Höchberg: Mila Dölz, Emily Dos Santos, Felix Fenske, Luisa Frenz, 
Paul Herborn, Emma Hofmann, Johannes Hügelschäffer, Annalena 
Klopf, Neyla Mertel, Johanna Schömig, Kilian Schömig, Zora Stürmer, 
Nellie-Kae Thoma, Leonhard Weilnhammer, Simon Werther, Sara 
Wilhelm
Aus Hettstadt: Helen Brand, Franziska Hegwein, Bianca Kowarschik, 
Simon Richter, Anna Ruhammer, Benedikt Weller, Benjamin Wendel, 
Felix Wrubel
Aus Waldbüttelbrunn: Angelina Feldner, Benjamin Grösch, Justus 
Lange, Darleen Schmidt und weitere Jugendliche, die der Veröffent-
lichung ihrer Namen nicht zugestimmt haben.
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Hier � nden Sie eine große VielfaltHier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e

Der Frauentreff St. Norbert lädt Mitglieder und interessierte Frauen 
am Donnerstag, 8. Mai 2025 zu einer Wanderung ein. Treffpunkt: 
14:45 Uhr Parkplatz Spielplatz Frankenwarte. Von da gemeinsame 
Wanderung zum Käppele. Um 15:30 Uhr Führung im Käppele mit 
Bruder Franz Maria mit anschließender Maiandacht. Zu Fuß geht es 
danach weiter zu einem gemütlichen Beisammensein im Schützen-
hof. Wanderfreudige Frauen können ab Höchberg „Kreuzle“ Richtung 
Käppele zum vereinbarten Treffpunkt wandern. Frauen, die im Gehen 
eingeschränkt sind, können natürlich mit dem Auto, in möglichen 
Fahrgemeinschaften, bis zum Parkplatz Spielplatz Frankenwarte bzw. 
Parkplatz Käppele fahren. 
Damit in der Gaststätte am Schützenhof ausreichend Plätze reser-
viert werden können, bitte Anmeldung bis Montag, 5. Mai per Whats- 
App in die Gruppe, per Mail an Frauentreff_SN@gmx.de oder tele-
fonisch an Roswitha Dorobek Tel. 86837.

Plan International 
Deutschland e. V.www.plan.de
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ARBEITEN IM  
BLINDENINSTITUT 
WÜRZBURG. 
Aktiv Leben mitgestalten.

JETZT  
BEWERBEN!

• Heilerziehungspfleger*innen 

•  Altenpfleger*innen/Pflegefachfrau oder 
Pflegefachmann

• Gesundheits- und Krankenpfleger*innen

• Erzieher*innen 

•  und weitere pädagogische Fachkräfte, 
wie qualifizierte Betreuungskräfte

Und viele weitere Berufsbilder auf 
www.blindeninstitut.de/jobs-wuerzburg

 Für unsere pädagogischen und 
pflegerischen Angebote suchen 
wir Mitarbeiter*innen (m/w/d):

Sie arbeiten gerne mit Menschen mit Behinderung, wünschen sich ausreichend Zeit für Ihre  
Arbeit und schätzen einen großen Spielraum, um eigene Ideen einzubringen? 
Hierfür suchen wir engagierte und leidenschaftliche Mitarbeiter*innen für unser Blindeninstitut 
mit den Standorten in Würzburg und Kitzingen.

Für die Verteilung von Monatsmagazinen sowie 
Prospekten/Flyer u.ä. suchen wir 

immer wieder zuverlässige Verteiler*innen
Wir freuen uns über Ihre telefonische oder schriitliche

Bewerbung unter 0177 /442 69 70
oder info@fastandflexible.de
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ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG  I  Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG  I  Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen I  www.ah-ehrhardt.de

WIR

SUCHEN

DICH!

Reinigungskraft (m/w/d) Minijob
Zur Unterstützung in unserer Niederlassung in Zellingen suchen 
wir eine zuverlässige Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijob-Basis.

DAS ERWARTET DICH
• Reinigung der Büros, Flure, Sanitäranlagen & Gemeinschaftsbereiche
• Wischen und Staubwischen der Böden
• Entleerung der Müllbehälter und Pflege der Abfalltrennung
• Sicherstellung der Sauberkeit in den sanitären Einrichtungen

#komminsTeamEhrhardt

ZUR STELLEN-
BESCHREIBUNG
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Urlaub vom 22.04. bis einschl. 25.04.25



61

Familien- und Kleinanzeigen

Jg. Vater, handwerklich versiert, Gartenexperte, sucht 
3 Zi.-W. in Höchberg/Umgebung Komme aus Höchbg.; 
meine 2 Kinder gehen hier z. Kita. T. 0176 834 509 05

Suche für 1 Personenhaushalt Putzhilfe 1x wöchentlich 
am Hexenbruch. Tel.Nr. 0176 404 939 57

Wir, eine 4 köpfige Familie, sind auf der Suche nach einer 
Wohnung mit mindestens 90 m2. Wohnunggesuchtwbb@
yahoo.com

Hausflohmarkt Kiesweg 2, 97204 Höchberg! Termin aus-
machen, dann Führung durchs Haus. Möbel, Geschirr, 
Werkzeug… Dieter Rosenberger 0174 851 38 10

Auswandern! Biete Grundstück (2140 m2) im außereurop. 
Ausland im Tausch für 3-4 Zi. ETW im Landkr. Würzburg. 
Das Objekt befindet sich in einem touristischen Gebiet in 
den Bergen. Mail: asimitniwoh43@gmail.com

Wir kommen beruflich aus Australien zurück nach 
Deutschland und suchen ab sofort eine 2/3-Zimmer-Woh-
nung in Würzburg oder Umgebung. olenayefymenko93@
gmail.com, Tel. 0157 552 403 64. Arti Eberts 

Zuverlässige Haushaltshilfe/Reinigungskraft für 2-Per-
sonen-Privathaushalt in Höchberg langfristig gesucht. 
Ca. 10 Stunden pro Woche als Midijob. Eigenständiges und 
sorgfältiges Arbeiten nach Einarbeitung gewünscht.
Bewerbungen an: nick-shot@freenet.de

Sie überlegen sich zu verkleinern? Junges Paar aus Höch-
berg sucht Haus in Höchberg. Wir freuen uns über Ange-
bote an haus-hoechberg@web.de

Wer möchte mein Aquarium 80x35x41 cm besetzt mit Gup-
pys, 3 Prachtschmerlen, Antennenwelsen komplett über-
nehmen, ggf. auch Unterschrank. Preis bestimmen Sie.
01577 181 65 24. Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Reinigungskraft für  Einfamilienhaus (mit Hund) in Höch-
berg gesucht. 14-tägig: 5-6 Stunden. Kontakt: 0171 271 80 97

Sachbücher zu verkaufen: Biografien, Pilze, Geologie, Le-
xika, Religion, Englisch, fränggisch, Fotografie, Archäolo-
gie, Geschichte, Natur. b.schwartl@web.de.

Suzuki GSX 750 AE EZ 1997, 63 KW,  KM ca 35T, TÜV 08/26, 
Motor läuft, nimmt aber kein Gas an, VB 850 €, Tel 0177 63 
12 355

Auf der Suche nach einer Betreuung/Aufsicht für ihr Kind/
ihre Kinder? Unsere 13-jährige Tochter hilft und unterstützt 
gerne! Kontakt über Thomas Albert, Tel. 0171 / 752 72 47

Wohnwagen LMC Lord Münsterland 1. Hand, BJ 1991 o. 
Feuchtigkeit, gepfl.,Polster Matratzen wie neu, Reifen o.k. 
Vorzelt, Fahr.träger L672. VB, Tel. 0931 470 83 47

Gymnasiastin 11 Klasse gibt  Nachhilfe in allen Fächern 
(außer Latein & Physik) 0176 626 313 85

Suchen eine 3ZW Wohnung in Höchberg, Neugründung 
einer Familie, Nichtraucher, keine Haustiere, beide Be-
rufstätig. h.raderschadt@vodafone.de

3-ZW Whg. gesucht, Junge Familie 20/22/2, keine Haus-
tiere, gesichertes Einkommen unbefristet vorhanden.  
sylrad@gmx.de 0162 654 90 04.

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos. Die 
Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden! Im 
Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formulare; oder Sie 
schreiben uns formlos an Mageta-Verlag, Maria Geyer, Mittle-
rer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg oder per E-Mail an ho-
echberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten (Tel. oder E-Mail) 
in der Anzeige anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter 
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel be-
halten wir uns Abkürzungen vor.

ANZEIGEN

REISELAND Würzburg
Spiegelstr. 9 | 97070 Würzburg | Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

REISELAND GmbH & Co. KG | Osterbekstr. 90a | 22083 Hamburg
Reiseveranstalter: A-ROSA Flussschiff GmbH | Loggerweg 5 | 18055 Rostock

Unvergessliche A-ROSA 

Flusskreuzfahrt!

Kurs Main & Mittelrhein
Route:  
Frankfurt, Köln, Königswinter, Koblenz, Loreley, Rüdesheim, Mainz
Reisetermine:  
02.05. | 23.05. | 13.06. | 04.07. | 25.07. | 15.08. | 05.09. | 26.09.2025
Premium alles inklusive,  
Getränkepaket Premium alles inklusive Plus

RHEIN

Köln

MAIN

Königswinter

Rüdesheim
LORELEY

Mainz

FrankfurtKoblenz

1.198 €
Preis p. P. ab
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Ärzte und Apotheken
NOTRUF 112 FÜR FEUERWEHR & RETTUNGSDIENST
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST TEL. 116117

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:
Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr

Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen
Bereitschaftspraxis an der Theresienklinik Würzburg, 
Domerschulstr. 1, Tel. 0931 32 28 33, 
Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr.

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTS-DIENST Tel. 0700 350 700 35

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Sie benötigen dringend eine Apotheke außerhalb der re-
gulären Öffnungszeiten? 
Über den Link https://lak-bayern.notdienst-portal.de 
oder telefonisch erfahren Sie schnell und unkompliziert, 
welche Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat.
Der aktuelle Apotheken-Notdienst ist auch über die 
Höchberg App abrufbar!

ANZEIGEN

Die Menschen in St. Kalemba im Nordwesten Sambias müssen 
oft lange Strecken zurücklegen, um Wasser für ihren täglichen 
Bedarf zu holen. Das ist insbesondere für Kinder gefährlich. In 
Flüssen lauern Krokodile. Immer wieder kommt es zu tödlichen 
Vorfällen.
Der Sambia e. V. (www.sambia-ev.de) aus Neubrunn-Böttigheim Der Sambia e. V. (www.sambia-ev.de) aus Neubrunn-Böttigheim 
baut daher Brunnen. Insbesondere an Schulen. Das Wasser wird 
zum Kochen des Schulfrühstücks und zur Bewässerung der 
Schulgärten genutzt. Das Schulfrühstück ist die Motivation, die 
Kinder zur Schule zu schicken statt aufs Feld.
Wenn Sie mögen, spenden auch Sie zugunsten von Gesundheit 
und Bildung in Sambia.

Trinkwasser-Brunnen – sauberes Wasser 
ohne Risiko

Förderverein für S.A.m.b.i.A. e. V. 
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE 25 7905 0000 0047 2556 66 
BIC: BYLADEM1SWU

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus
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ANZEIGEN

mail@bestattungen-abschied.de

sea-watch.org/spenden/

Ein Menschenleben
ist unbezahlbar…

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   
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ANZEIGE

Regionalität, Marktkenntnis, ein gutes 
Gespür für Qualität, verbunden mit  
Erfahrung und fachlicher Expertise – 
mit uns heißt suchen finden. 
Lebensnahe Immobilien in der Region 
Mainfranken, davon haben wir Ihnen 
jede Menge zu bieten.

Wir machen das

für Sie.
Thomas Popp

in Höchberg?Immobilien

In Kooperation mit der Raiffeisenbank Höchberg 
Tel.: 0931 304 99 88 88
www.vr-immoservice-mainfranken.de


